
Wir gratulieren zum 90. Geburtstag

Bild: Schwetasch
Werner Johann Stahl, wohnhaft in der Johann-Gutenberg-
Straße 1, konnte am Samstag, 03.07.2021 seinen 90.
Geburtstag feiern.
Bürgermeister Simon Michler überbrachte die Glückwün-
sche des Baden-Württembergischen Ministerpräsidenten
Winfried Kretschmann und der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen. Wir wünschen Herrn Stahl nochmals alles
Gute und eine weiterhin schöne Zeit in unserer Gemeinde.

Bürgermeister radeln gemeinsam auf der
geplanten Trasse

Bild: Schwetasch
v.l.n.r.: Andreas Metz, Bürgermeister in Ilvesheim, Florian
König, Bürgermeister-Stellvertreter in Edingen-Neckar-
hausen, Stefan Schmutz, Bürgermeister in Ladenburg

Der Himmel war bewölkt, es blieb jedoch trocken für die
Zusammenkunft auf dem Rad am vergangenen Mittwoch,
dem 30.06.2021. Bürgermeister-Stellvertreter Florian
König radelte an diesem Tag gemeinsam mit den Bürger-
meistern Andreas Metz (Ilvesheim) und Bürgermeister
Stefan Schmutz (Ladenburg) auf der vorgesehenen Trasse
des geplanten Radschnellwegs, um sich vor Ort ein
genaues Bild machen zu können. „Edingen-Neckarhau-
sen ist voller Vorfreude auf das Projekt“, so Bürgermei-
ster-Stellvertreter Florian König. Die Trasse mit einer
Gesamtlänge von ca. 22 km steht seit dem Sommer letz-
ten Jahres fest. Abgestimmt auf den Bau der neuen 
Neckarbrücke, über die der Radschnellweg den Neckar
quert, soll die Radschnellverbindung bis 2026 vollständig
fertiggestellt sein. 
Auf ihrer gemeinsamen Radtour konnten die Verwaltungs-
spitzen dabei besonders konfliktbehaftete Stellen in ihren
Kommunen begutachten. Nebenbei konnten alle gleich-
zeitig auch noch 17 km für die Aktion STADTRADELN
sammeln. 

Beglaubigungssprechstunde der Betreuungsbehörde
im Rathaus

Die Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises bietet
zur Beglaubigung Ihrer Vorsorgevollmacht eine Sprech-
stunde in Edingen-Neckarhausen an.

Am Dienstag, den 13.07.2021, 8.30 bis 12.00 Uhr
Rathaus Edingen, Zi.3.05, 3. OG (barrierefrei)

Ein Termin ist hierfür erforderlich. Eine Terminvereinbarung
ist unter Telefonnr. 06203/808-235 oder per E-Mail an
marita.kuxmann@edingen-neckarhausen.de möglich.
Bitte bringen Sie zur Beglaubigung Ihre ausgefüllte Vor-
sorgevollmacht und Ihren Personalausweis mit. Für die
Beglaubigung wird eine Gebühr von 10 Euro erhoben.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Marita 
Kuxmann (Gemeindesozialarbeiterin) unter oben angege-
bener Telefonnummer. 
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Das Ordnungsamt informiert!

Wir bitten um Beachtung und Einhaltung der geltenden Regelungen bezüglich der 
Nutzung der Fischkinderstube.
Ihr Ordnungsamt!
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Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

05.07.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
22.512
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
33
Genesene Personen:
22.041
Verstorbene Personen:
438

02.07.2021: Digitaler Sprachassistent CovBot im
Gesundheitsamt erfolgreich an den Start gegangen /
Mithilfe eines Chat-Roboters können viele Fragen zu
Corona rund um die Uhr geklärt werden
Seit dieser Woche wird die Corona-Hotline des Gesund-

heitsamtes (06221/522-1881) durch den CovBot (Corona-
Virus-Hotline-Assistent) unterstützt, um die Menschen
schnell und gezielt über Fragen rund um Corona so gut
wie nur möglich zu informieren: CovBot ist ein digitaler
Sprachassistent, der von der Firma Aaron GmbH in
Zusammenarbeit mit dem Institut für Public Health der
Berliner Charité entwickelt wurde. Wegen kurzfristig auf-
getretener technischer Probleme hatte sich der Start ver-
zögert. 
Der CovBot wird im Rahmen eines Forschungsprojekts,
an dem das Gesundheitsamt teilnimmt, laufend weiterent-
wickelt. „Wir freuen uns, dass wir von der Charité für die-
ses Projekt ausgewählt wurden und bieten damit den Bür-
gerinnen und Bürgern die Möglichkeit, sich rund um die
Uhr zu informieren. Außerdem sorgen wir damit für eine
Entlastung unserer Hotline-Mitarbeitenden“, erklärt Pro-
jektleiterin Dr. Daniela Bauke, die für den Betrieb und die
fachliche Leitung der Corona-Hotline verantwortlich ist. 
Der CovBot nimmt Anrufe rund um die Uhr ohne Wartezeit
entgegen, erfragt das Anliegen und beantwortet einfache
Fragen direkt in natürlicher Sprache. Gerade bei Frage-
stellungen, die wichtig sind und häufig gestellt werden,
aber sehr einfach und schnell beantwortet werden kön-
nen, kommt der CovBot zum Einsatz. Komplexe und indi-
viduelle Fragestellungen können zu den üblichen Erreich-
barkeitszeiten der Corona-Hotline (montags bis freitags
von 7.30 bis 16.00 Uhr, samstags von 10.00 bis 14.00 Uhr)
an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weitergeleitet wer-
den.

02.07.2021: Offene Impftage im Zentralen Impfzen-
trum in Heidelberg von Donnerstag, 08.07., bis
Samstag, 10.07. / Insgesamt 3000 Dosen der Vakzine
von Johnson & Johnson sowie AstraZeneca können
ohne Termin verimpft werden 
Monatelang herrschte Impfstoff-Knappheit und Termine in
den Impfzentren waren ebenso begehrt wie schwierig zu
erhalten – doch nun hat sich das Blatt offenbar gewendet:
„Wir müssen leider feststellen, dass bei Weitem nicht alle
Termine, die verfügbar sind, auch gebucht und wahrge-
nommen werden. Dies betrifft alle vier Impfstoffe, die wir
verimpfen“, sagt der ärztliche Leiter der Impfzentren des
Rhein-Neckar-Kreises, Christoph Schulze. Aus diesem
Grund bietet das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis als
Betreiber des Zentralen Impfzentrums (ZIZ) im Heidelber-
ger Patrick-Henry-Village von Donnerstag, 08.07., bis
Samstag, 10.07., Impfaktionstage an.  An diesen drei
Tagen sind im ZIZ jeweils zwischen 8.00 und 18.30 Uhr
Impfungen auch ohne vorher gebuchten Termin möglich.
Es können pro Tag jeweils bis zu 1000 Dosen der Vakzine
von Johnson & Johnson (Donnerstag, 08.07.) sowie Astra-
Zeneca (Freitag, 09.07., und Samstag, 10.07.) verimpft
werden. Das Besondere an dem Impfstoff von Johnson &
Johnson ist, dass er nur eine einzige Dosis benötigt und
man somit bereits 14 Tage nach der Impfung einen voll-
ständigen Impfschutz hat. Mit dem Vakzin von AstraZene-
ca können sich auch jüngere Personen (ab 18 Jahren) ent-
sprechend der STIKO-Empfehlung nach sorgfältiger
ärztlicher Aufklärung und bei individueller Akzeptanz der
Impfrisiken impfen lassen. 
Fast keine Voraussetzungen an den drei Impfaktionstagen 
Jeder Erwachsene kann an einem der drei Impfaktionsta-
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ge spontan vorbeikommen; es gibt fast keine Vorausset-
zungen – bis auf die Tatsache, dass man in den vergange-
nen zwei Wochen keine andere Impfung (z. B. gegen
FSME) erhalten haben darf. Da im Vorfeld für die Impfak-
tionstage in dem Zeitfenster keine Termine vergeben wer-
den, muss natürlich mit Wartezeiten gerechnet werden.
Dies betrifft allerdings nicht diejenigen Personen, die vom
08. bis 10.07. bereits im Vorfeld einen Termin über die Hot-
line 116 117 oder www.impfterminservice.de gebucht hat-
ten – sie können ihren Termin ganz normal wahrnehmen.
Wartezeiten können übrigens etwas verkürzt werden,
wenn man zum Beispiel vorab den Erhebungsbogen
(www.impfen-bw.de) ausfüllt und zur Impfung mitbringt.
„Ansonsten muss man nur ein amtliches Ausweisdoku-
ment mitbringen und empfehlenswert ist es auch, den
Impfpass und die Versichertenkarte dabeizuhaben“,
erklärt der ärztliche Leiter der Impfzentren des Rhein-
Neckar-Kreises, Christoph Schulze. „Diese Sonder-Imp-
faktion ist ein Angebot an alle, die noch keinen Impftermin
erhalten haben und sich aber kurzfristig, etwa vor dem
Urlaub, noch impfen lassen wollen. Ich kann nur raten, es
wahrzunehmen, denn einfacher gelangt man nicht zur
Corona-Schutzimpfung! Trotz der momentan niedrigen
Inzidenzzahlen ist die Pandemie noch nicht besiegt. Die
Impfung ist und bleibt die beste Möglichkeit, sich zu
schützen“, lautet der Appell von Stefan Dallinger, Landrat
des Rhein-Neckar-Kreises.
STADTRADELN 2021: Knapp 8.200 aktive Radlerinnen
und Radler aus dem Rhein-Neckar-Kreis haben bislang
schon über 1,8 Mio. Kilometer zurückgelegt 

06.07.2021: Der dreiwöchige Aktionszeitraum der
Kampagne STADTRADELN 2021 ist vorbei. Vom 12.06.
bis zum 02.07. konnten Bürgerinnen und Bürger aus
dem Rhein-Neckar-Kreis und 51 teilnehmenden Kom-
munen durch ihre im Alltag oder in der Freizeit mit dem
Fahrrad zurückgelegten Strecken einen aktiven Bei-
trag zum Klimaschutz leisten.  
„Mit unseren bisher knapp 8.200 aktiven Radlerinnen und
Radlern, die in über 900 Teams mehr als 1,8 Mio. Kilome-
ter zurückgelegt haben, haben wir die Erfolge von letztem
Jahr bereits weit übertroffen und dabei über 269 Tonnen
CO2 vermieden“, freut sich Lisa-Marie Riemann, Radver-
kehrsbeauftragte des Rhein-Neckar-Kreises. Dabei han-
delt es sich allerdings nur um vorläufige Ergebnisse, denn
die Radlerinnen und Radler haben noch bis zum kom-
menden Freitag, den 09.07., Zeit, ihre eradelten Kilometer
online unter www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis zu
erfassen oder ihre Flyer mit den gesammelten Kilometern
in den jeweiligen Rathäusern ihrer Kommune abzugeben.
Die endgültigen Ergebnisse stehen dann mit Ende der
Nachtragefrist für die Koordinatorinnen und Koordinato-
ren in den Kommunen am 16.07. fest.
Auch im bundesweiten Vergleich und gemessen an seiner
Einwohnergrößenklasse nimmt der Rhein-Neckar-Kreis
derzeit einen der vorderen Plätze ein und liegt landesweit
auf dem ersten Platz. Eine Auswertung der Leistungen auf
Bundes- und Landesebene wird erst im September, nach
Ablauf der STADTRADELN-Saison, möglich sein. Mehr
Informationen zur Aktion STADTRADELN im Rhein-Nek-
kar-Kreis gibt es unter www.stadtradeln.de/rhein-neckar-
kreis.

Veranstaltungskalender 
27. & 28. Kalenderwoche | Juli 2021

Freitag, 09.07.2021, 19.30 Uhr
IGP-GENERALVERSAMMLUNG 
DJK-Gaststätte (Neckarstraße) 
IGP – Interessengemeinschaft Partnerschaft 

Sonntag, 11.07.2021, 15.00 Uhr
KLEINES PLATZKONZERT
Schlossterrasse Neckarhausen (Hauptstraße) 
Musikvereinigung Neckarhausen 

Dienstag, 13.07.2021, 8.30 bis 12.00 Uhr
SPRECHSTUNDE ZUR BEGLAUBIGUNG 
IHRER VORSORGEVOLLMACHT
Rathaus Edingen, Zimmer 3.05, 3. OG (Barrierefrei)
Betreuungsbehörde Rhein-Neckar-Kreis

Donnerstag, 15.07.2021, 19.00 Uhr
SITZUNG JUGENDGEMEINDERAT
Rathaus Edingen (Hauptstraße)
Jugendgemeinderat Edingen-Neckarhausen

Freitag, 16.07.2021,19.30 Uhr
GENERALVERSAMMLUNG
DJK-Gaststätte (Neckarstraße) 
Boule-Club Edingen-Neckarhausen 

Samstag, 17.07.2021, 18.00 Uhr
SPANFERKEL-FEST
Kälble-Heim am Sport- & Freizeitzentrum (Plouguerneau
Allee) KG Edinger Kälble 
19.00 Uhr GENERALVERSAMMLUNG 
Anglerheim (Hauptstraße) 
Anglerverein Edngen

Meldungen zum Veranstaltungskalender nicht verges-
sen | Online-Portal freigeschaltet!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungs-
kalender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet
werden. 

Neue Corona-Verordnung erleichtert Veranstaltungs-
planung und -durchführung!
Die Landesregierung hat zum 28.06.2021 die Corona-Ver-
ordnung komplett überarbeitet und wesentlich verein-
facht. Die vier neuen Inzidenzstufen (Stufe 4: > 50 | Stufe
3: 25 bis 50 | Stufe 2: 10 bis 35 | Stufe 1: < 10) tragen zum
einem dem derzeit entspannten Infektionsgeschehen
Rechnung, ziehen aber auch ganz klare Grenzen für den
Fall, dass die Infektionszahlen wieder steigen.
Aktuell liegt der Inzidenzwert im Kreisgebiet bei unter 10;
d.h. bei uns gelten aktuell die Regelungen aus der Inzi-
denzstufe I. 

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Was gilt bei öffentlichen Veranstaltungen:
Das Land Baden-Württemberg führt dazu aus, dass Ver-
anstaltungen ein zeitlich und örtlich begrenztes und
geplantes Ereignis ist mit einer definierten Zielsetzung
oder Absicht in der Verantwortung einer Veranstalterin
oder eines Veranstalters, einer Person, Organisation oder
Institution, an dem eine Gruppe von Menschen gezielt teil-
nimmt.
Dazu zählen u.a. Theater- oder Opernaufführungen, Kino-
vorführungen, Konzerte, Stadtführungen, Informations-
veranstaltungen, Flohmärkte, Jahrmärkte, Stadtfeste,
Volksfeste und Betriebsfeiern. 
In allen vier Stufen gilt generell:
• Der/Die Veranstalter*in muss ein Hygienekonzept erstel-

len. Das bedeutet, es ist schriftlich darzustellen, wie die
Hygienevorgaben umgesetzt werden sollen. Dazu zählt
insbesondere:
o Die Einhaltung des Mindestabstandes und die Rege-

lung von Personenströmen.
o Die regelmäßige und ausreichende Lüftung von Innen-

räumen.
o Die regelmäßige Reinigung von Oberflächen und

Gegenständen.
o Die rechtzeitige und verständliche Information der

Gäste über die geltenden Hygienevorgaben.
o Auf Verlangen müssen die Verantwortlichen das

Hygienekonzept der zuständigen Behörde vorlegen
und über die Umsetzung Auskunft erteilen.

• Die Kontaktdaten der Gäste müssen dokumentiert wer-
den. Dazu zählen Vor- und Nachname, Anschrift, Datum
und Zeitraum der Anwesenheit und sofern vorhanden
die Telefonnummer. Dies kann entweder mit einschlägi-
gen Apps wie Luca oder auch analog auf Papier erfol-
gen. Wer seine Kontaktdaten nicht oder nicht vollständig
angeben möchte, darf an der Veranstaltung bzw. Feier
nicht teilnehmen. 

• Wenn ein negativer Corona-Schnelltest erforderlich ist,
muss dieser
o vor Ort unter Aufsicht des Veranstalters durchgeführt

werden, 
o im Rahmen einer betrieblichen Testung im Sinne des

Arbeitsschutzes durch Personal, das die dafür erfor-
derliche Ausbildung oder Kenntnis und Erfahrung
besitzt, erfolgen oder

o von einem Leistungserbringer nach § 6 Absatz 1 der
Coronavirus-Testverordnung (Corona-Teststation)
vorgenommen oder überwacht werden.

o Der Test darf nicht älter als 24 Stunden sein.
o Für Schülerinnen und Schüler ist die Vorlage eines von

ihrer Schule bescheinigten negativen Tests, der maxi-
mal 60 Stunden zurückliegt, ausreichend. Dies gilt
entsprechend für Kindertageseinrichtungen.

o Kinder bis einschließlich fünf Jahre sind von der Test-
pflicht ausgenommen.

• Beschäftigte, sonstige Mitarbeitende und Dienstleister
werden bei der maximal zulässigen Personenzahl nicht
mitgezählt.

• Der/Die Veranstalter*in ist für die Einhaltung der Vorga-
ben verantwortlich.

Inzidenzstufe 1 (unter 10) | Aktuell für Edingen-
Neckarhausen anwendbar

Im Freien:
• Maximal 1.500 Personen. Ein negativer Corona-Schnell-

test bzw. Genesenen- oder Geimpften-Nachweis ist
nicht erforderlich. Ab 300 Personen gilt die Masken-
pflicht.

• 30 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Ein
negativer Corona-Schnelltest bzw. Genesenen- oder
Geimpften-Nachweis ist nicht erforderlich. Ab 300 Per-
sonen gilt die Maskenpflicht.

• 60 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Alle
Besucherinnen und Besucher müssen einen negativen
Corona-Schnelltest, einen Genesenen- oder Geimpften-
Nachweis haben. Ab 300 Personen gilt die Masken-
pflicht. Das Abstandsgebot gilt nicht.

In geschlossenen Räumen:
• Maximal 500 Personen. Ein negativer Corona-Schnell-

test bzw. Genesenen- oder Geimpften-Nachweis ist
nicht erforderlich. Es gilt die Maskenpflicht.

• 30 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Ein
negativer Corona-Schnelltest bzw. Genesenen- oder
Geimpften-Nachweis ist nicht erforderlich. Es gilt die
Maskenpflicht.

• 60 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Alle
Besucherinnen und Besucher müssen einen negativen
Corona-Schnelltest, einen Genesenen- oder Geimpften-
Nachweis haben. Es gilt die Maskenpflicht. Das
Abstandsgebot gilt nicht.

Inzidenzstufe 2 (zwischen 35 und 10)
Im Freien:
• Maximal 750 Personen. Ein negativer Corona-Schnell-

test bzw. Genesenen- oder Geimpften-Nachweis ist
nicht mehr erforderlich. Ab 200 Personen gilt die
Maskenpflicht.

• 20 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Ein
negativer Corona-Schnelltest bzw. Genesenen- oder
Geimpften-Nachweis ist nicht erforderlich. Ab 200 Per-
sonen gilt die Maskenpflicht.

• 60 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Alle
Besucherinnen und Besucher müssen einen negativen
Corona-Schnelltest, einen Genesenen- oder Geimpften-
Nachweis haben. Ab 200 Personen gilt die Masken-
pflicht. Das Abstandsgebot gilt nicht.

In geschlossenen Räumen:
• Maximal 250 Personen. Ein negativer Corona-Schnell-

test bzw. Genesenen- oder Geimpften-Nachweis ist
nicht mehr erforderlich. Es gilt die Maskenpflicht.

• 20 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Ein
negativer Corona-Schnelltest bzw. Genesenen- oder
Geimpften-Nachweis ist nicht erforderlich. Es gilt die
Maskenpflicht.

• 60 Prozent der Kapazität des Veranstaltungsortes. Alle
Besucherinnen und Besucher müssen einen negativen
Corona-Schnelltest, einen Genesenen- oder Geimpften-
Nachweis haben. Es gilt die Maskenpflicht. Das
Abstandsgebot gilt nicht.

Die Regelungen zu den Inzidenzstufen 3 und 4 sind hier
nicht weiter aufgeführt, da diese für Edingen-Neckarhau-
sen aktuell auch nicht anzuwenden sind. Sie können bei
Bedarf auf den Landesseiten: www.baden-wuerttem-
berg.de eingesehen werden. 
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Weiterhin vorsichtig sein!
Gerade mit Blick auf die Bedrohung durch die Delta-Vari-
ante gilt es trotz der Lockerungsstufen weiter vorsichtig
zu sein. Wir müssen im Alltag weiter auf den Infektions-
schutz achten und die AHA+L-Regeln einhalten. Wir dür-
fen jetzt nicht zu leichtsinnig werden. Weiter gilt, nicht
alles was erlaubt ist, sollte man auch maximal ausreizen.
Auf nicht unbedingt notwendige Reisen in Risiko- und
Virusvariantengebiete sollte weiter verzichtet werden. Und
wenn, dann ist sich unbedingt an die Einreise- und Qua-
rantäneregelungen zu halten. Auch im Urlaub gelten
weiterhin die AHA+L-Regeln. 
Nutzen Sie die zahlreichen Testmöglichkeiten, um mögli-
che Infektionen schnell zu erkennen und Infektionsketten
zu unterbrechen. Die Corona-Warn-App sollte weiter ein
dauerhafter Begleiter auf Ihrem Smartphone sein. 
Nur so können wir gemeinsam die Infektionszahlen weiter
niedrig halten und mit den Öffnungsschritten nach und
nach wieder zu einem normaleren Alltag zurückkehren.
Quelle: Land Baden-Württemberg | www.baden-wuert-
temberg.de

Informiert bleiben!
Bitte beachten Sie zudem auch die aktuellen Informatio-
nen hier im AMB, der Gemeindehomepage sowie in der
Tagespresse.

Kontakt:
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

JUZ „13“ – Jubiläums-„Fepro“
Das JUZ macht jetzt seit 20 Jahren im Sommer-Ferien-
programm der Gemeinde mit. Deswegen kosten die dies-
jährigen Aktivitäten und Ausflüge nichts (FOEN und JUZ
sei Dank!): Am 29.07.2021 fahren wir zur Straußenfarm in
Rülzheim und am nächsten Tag gehen wir klettern in
Viernheim. Am 03.08.2021 besuchen wir die Falknerei auf
dem Königstuhl und zwei Tage später gibt es den 1. Kre-
ativtag (Holzwerkstatt und mehr) im JUZ. Am 10.08.2021
geht es ins „Reptilium“ nach Landau und zwei Tage spä-
ter machen wir im JUZ unser „Spielefest“ mit „4-Statio-
nen-Turnier“. Am 17.08.2021 besuchen wir Wald-Michel-
bach zum Klettern und Rodeln und donnerstags fahren
wir nach Bornheim zur „Draisinen-Tour“. Am 24.08.2021
geht es zur „Klima-Arena“ nach Sinsheim und zwei Tage
später machen wir unseren „2. Kreativ-Treff“ im JUZ. Am
31.08.2021 besuchen wir die „Raußmühle“ in Eppingen
und donnerstags fahren wir zum Wasserski an den Rhei-
nauer See. Am 07.09.2021 gibt es die „Alpaka-Tour“ in
Gaiberg und zwei Tage später fahren wir zum Abschluß
des „Jubi.-Fepro“ zum „Holiday-Park“ nach Haßloch.
Anmeldungen sind in 14 Tagen über die Gemeinde mög-
lich. Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und Spen-
dern für die Zuwendungen der letzten Jahre: nur des-
wegen können wir mit dem FOEN die kostenlosen
Angebote in diesem Jahr machen! Für alle Veranstaltun-

gen – außer im JUZ - gilt „FFP-2-Maskenpflicht“ sowie
Rucksackverpflegung und die Mitnahme eines „MAXX-
Tikkets“ sofern vorhanden.
JUZ-JR und FOEN
Die Sitzungen von FOEN und Jugendrat finden in Zukunft
wieder donnerstags statt: die nächste ist am 22.07.2021,
18.30 Uhr! Themen sind der Plan 2021 und die „Dorf-
Rock-Festivals“ 2021. Hygiene- und Abstandsregeln sind
allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ können wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder öffnen – aber: das
JUZ bleibt auch für Angebote offen. Hygiene- und
Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt
eine Dokumentation! 
„Dorf-Rock-Festivals“ und -treffen  
Das nächste Treffen zum „Dorf-Rock-Festival“ ist am Mitt-
woch, 11.08.2021, 18.00 Uhr, im JUZ. „Dorf-Rock 2“ ist
dann am 24.07.2021 – mit den Bands „Teamplay“, „Friday
Underground“ und der „Pusch-Band“ - und „Dorf-Rock 3“
am 18.09.2021 mit den Gruppen „Uptown 7“, „ColorJet“
und „Eastbound Train“. Der Eintritt beträgt jeweils 10 Euro
und für Speisen und Getränke ist gesorgt. Der Einlass
erfolgt für Genesene, Getestete und Geimpfte mit Nach-
weis! Alle Hygiene- und Abstandsregeln sind allerdings
einzuhalten und es erfolgt eine Dokumentation! 
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Der Schlösschensaal erstrahlt jetzt in neuem Licht!
Es hat ein wenig gedauert, aber jetzt sind die vier neuen
Wandleuchten im Beletage-Saal installiert. Finanziert wur-
den die bewusst modern-dezent gehaltenen LED-Leuch-
ten, einschließlich Anbringung, von unserem Förderverein
Edinger Schlösschen e.V.  Der besteht jetzt seit 10 Jahren,
und er hat, wie Vorsitzender Hans Stahl neulich beim
Monatstreff zwischenbilanzierte, mittlerweile bereits
25.000 Euro in die Sanierung dieses gemeindeeigenen
Barockgebäudes investiert. Dies wohlgemerkt rein aus
Mitgliedsbeiträgen, Spenden sowie Erlösen von Veran-
staltungen.  Zu letzteren gehört immer auch der „Tag des
offenen Denkmals“, jeweils am zweiten Sonntag im Sep-
tember. Dieses Jahr soll er - soweit es die Pandemie-Ent-
wicklung zulässt - wieder stattfinden, am Sonntag, 12.
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September. Wir möchten an diesem Tag von 11 bis 17 Uhr
im Schlösschen Bilder von Ortsmalern ausstellen. Beim
Monatstreff angesprochen wurde zudem die Renovierung
der Außenfassade. Als erster und besonders dringender
Abschnitt soll hier die Schauseite zum Hof erfolgen, ein-
schließlich der Sandstein-Sanierung am historischen
Schmuckportal nebst Balkon.  (SKV)  
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559

Einladung zur Generalversammlung am 09.07.
Die Generalversammlung der IGP Interessengemein-
schaft Partnerschaft findet am Freitag,09.07, 19.30 Uhr, in
der DJK-Gaststätte Neckarhausen statt. Die Mitglieder
wurden zur Versammlung bereits schriftlich eingeladen
und wir freuen uns, auch eine Delegation des Comité de
Jumelage begrüßen zu können.
Musikalischer Crêpes-Nachmittag mit „2 cafés longs“
und Anabelle Hund am 17.07.
Am Samstag, 17.07., laden wir ab 15.00 Uhr Mitglieder,
Freundinnen und Freunde der deutsch-französischen
Partnerschaft zu einem Crêpes-Nachmittag mit Liedern
und Chansons in den Garten des Plouguerneau-Hauses
ein. Sie werden die Gruppe „2 cafés longs“ mit Michael
Gößler (Saxophon) sowie die Sängerin Anabelle Hund
hören. Wir informieren bei dieser Gelegenheit auch über
die bevorstehenden Aktivitäten und Veranstaltungen der
IGP. Zum Anmelden scannen Sie einfach den unten abge-
bildeten QR Code mit Ihrem Smartphone ein oder senden
Sie uns eine E-Mail an (igp@igp-jumelage.de) oder rufen
Sie uns an. Der Eintritt ist frei. Sie können auch gerne
spontan teilnehmen.
Link zur Anmeldung: https://www.yesticket.org/event
/de/crpes-nachmittag-mit-musik-17-07-21_1/
QR-Code:

„Frauenrechte – deutsch-französische Perspektiven“  
Ausstellung im Schloss (Gemeindemuseum) - Vernis-
sage am 17.07. um 11.00 Uhr
Die IGP zeigt in Kooperation mit der Uni Mannheim und
der Deutsch-Franz. Vereinigung vom 17.07. bis
27.07.2021 die von Dr. Caroline Mary initiierte Wander-
ausstellung „Frauenrechte: Deutsch-französische Per-
spektiven“. Die Ausstellung zielt darauf ab, das Publikum
für die erheblichen Ungleichheiten zu sensibilisieren, die
sowohl in Deutschland als auch in Frankreich bestehen
und unter denen Frauen immer noch leiden. Die deutsch-
französische Perspektive wird auch ermöglichen, die

wichtigsten und bemerkenswerten Fortschritte jedes Lan-
des hervorzuheben und so die Länder zu einer Fortfüh-
rung dieser Linie anhalten. Um der Ausstellung eine unter-
haltsame Note zu verleihen, wurden die Texte mit
humoristischen Zeichnungen illustriert, die für diesen
Zweck vom Zeichner und Historiker Guillaume Doizy
angefertigt wurden. Das Projekt wird vom Deutsch-Fran-
zösischen Bürgerfonds unterstützt. Wir bitten um Anmel-
dung zur Vernissage am 17.07. um 11.00 Uhr per E-Mail
an: igp@igp-jumelage.de
Die Ausstellung können Sie auch gerne ohne Anmeldung
besuchen,
Am 15.07. Vortreffen zur Jugendbegegnung in 
Plouguerneau/Aber Wrac’h
Die Jugendlichen der diesjährigen Jugendbegegnung
treffen sich zum gegenseitigen Kennenlernen und zur Pro-
grammbesprechung am Donnerstag, 15. Juli, um 18.00
Uhr im Schloss Neckarhausen. Wir danken dem Deutsch-
Französischen Jugendwerk (DFJW) für die finanzielle und
pädagogische Unterstützung dieses Jugendaustauschs,
bei dem neben vielen sportlichen Aktivitäten rund um das
Meer auch Sprachanimation auf dem Programm steht.
Die französischen Jugendlichen sind auch in diesem Jahr
zur Teilnahme am Programm eingeladen.
Deutsch-französische Wandertour auf dem "Sentier
des douaniers" (Grande randonnée 34) 

Bild: IGP
Ende Juni 2021 fand eine deutsch-französische Wander-
tour mit französischen und deutschen Partnerschafts-
freundinnen und -Freunden auf dem „Sentier des douan-
iers – Zöllnerpfad“ (Grande Randonnée 34) statt. Die
Organisation des Tourverlaufs und die Ziele der Begeg-
nung wurden von der Bürgerinitiative unter Leitung von
Horst Zieher, Jean-Yves/Collego und Mike Köhlererarbei-
tet. Die Wandertour verlief über 100 km über Douarnenez,
Pointe du Raz nach Audierne und fand ihren Abschluss in
Plouguerneau. Der Deutsch-Französische Bürgerfonds
hat das Projekt gefördert und belohnt damit eine jahrelan-
ge deutsch-französische Freundschaft und Initiative im
Rahmen unserer Partnerschaft mit Plouguerneau.
Homepage: www.igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen
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Fährhaus muss von einem Fachmann begutachtet
werden
Nun also doch - Was der Förderverein sich bereits vor
Monaten gewünscht hatte, nämlich eine Begutachtung
des Fährhauses, wird nun doch erfolgen müssen. Zuvor
wurde das Fährhaus bereits durch Mitglieder unseres Ver-
eins, die jahrelange Erfahrung als Architekten haben,
näher angeschaut. Doch eine qualifizierte Begutachtung
für so ein exponiertes Gebäude wie unser Fährhaus,
konnte keiner leisten. Nachdem die Mehrheit des Gemein-
derats dem Antrag von CDU und SPD leider nicht gefolgt
war, im diesjährigen Haushalt Geld einzustellen, um den
Zustand des Fährhauses fachgerecht überprüfen zu las-
sen, hat nun das Landratsamt die Entscheidung für unse-
re Gemeinde getroffen. Ein „kostenloses Gutachten“ des
Landratsamtes für unser Fährhaus wurde von einigen
Gemeinderäten zugesichert. Leider war dies ein Irrglaube
und nun muss die Gemeinde verpflichtend ein Gutachten
in Auftrag geben. Eine Begehung durch das Landratsamt
stellte lediglich dringenden Handlungsbedarf fest. Die Fol-
ge: Bauzäune zieren derzeit das sonst so wunderschöne
Panorama rund ums Fährhaus. Wie lange diese dort ste-
hen werden, gilt es abzuwarten. Dankenswerterweise darf
zum nächsten zeitnahen Vorort-Termin mit dem Landrats-
amt ein Mitglied unseres Vorstands anwesend sein und
somit unmittelbar am weiteren Vorgehen teilhaben. Hierfür
bedanken wir uns ausdrücklich bei der Verwaltung und
hoffen auf ein positives Ergebnis. Selbstverständlich wer-
den wir schnellstmöglich über die Ergebnisse informieren.
(FK)
Kontakt:
Florian König, Telefon: 06203/4202123, E-Mail: Finshi-
koenig1989@web.de und info@faehre-neckarhausen.eu
Weitere Informationen zum Verein erfahren Sie auch auf
unserer Homepage unter faehre-neckarhausen.eu

Benefiz Open Air Kino 2021 am 30.07. – Einlass 20.00
Uhr
Zwar haben sich wieder ein paar Regeln geändert, aber es
bleibt dabei: Wir sitzen alle auf den Stühlen vor der Büh-
ne. Hier darf natürlich gegessen und getrunken werden.
Wir zeigen den Film „Birnenkuchen mit Lavendel“ (Frank-
reich, 2015). 
Der Eintritt ist frei, wir hoffen jedoch auf großzügige Spen-
den für unser diesjähriges Projekt, die „Tafel“ Edingen-
Neckarhausen. 
1. Einlass ab 20.00 Uhr am Haupteingang zum Schloss
(die anderen Eingänge bleiben zu)
2. Die Lucky Mushrooms fangen auch gleich um 20.00
Uhr an zu rocken und ziehen es durch.

3. Der Film läuft ab etwa 21.30, nachdem die „Tafel“ kurz
ihr Projekt vorgestellt hat.
4. Anmeldungen fänden wir nach wie vor gut, sind aber
nicht mehr verpflichtend.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus, da wir
die Coronavorschriften für Innenräume nicht kontrollieren
können und wollen.
Und noch etwas: 
Das Agenda-Team braucht Verstärkung. Wir suchen
engagierte Menschen, die mithelfen, die Tradition des
Open-Air-Kinos in unserer Gemeinde weiterzuführen. Wer
Interesse hat, melde sich bitte bei: Lutz Rohrmann: lrohr-
mann@web.de, Hermann Ungerer: chilo1967@gmail.com
oder Robert Erfle: roberterfle@arcor.de
Anmeldung über: www.pretix.eu/vhs-edingen-neckarhau-
sen/benefiz-openair

Wiederaufnahme des Übungsbetriebs in Präsenz
Nach langer pandemiebedingter Pause startete der DRK-
Ortsverein Edingen im Juni wieder seine Übungs- und
Bereitschaftsabende in Präsenz. Während der hohen Inzi-
denzen lag auch das DRK-Heim verlassen da. Nur für das
Nötigste, also den Einsatzfall und die Aufrechterhaltung
der Einsatzbereitschaft, hatte sich ein Teil der Helfer*innen
unter Einhaltung der Sicherheitsvorkehrungen vor Ort
getroffen. In dieser Zeit war der Übungsbetrieb jedoch
nicht gänzlich ausgesetzt, sondern wurde einfach in die
digitale Welt verlagert. So fanden sich zu gewohnter Zeit
die Helfer*innen der Bereitschaft vor ihren Mikros und
Webcams zusammen, um online die theoretische Ausbil-
dung zu Einsatzlagen und -taktiken sowie Krankheitsbil-
dern dennoch gemeinsam durchzuführen. 
Seit knapp einem Monat treffen sich die Bereitschaftsmit-
glieder nun wieder im DRK-Heim und trainieren vor allem
die praktischen Übungen zur der erlernten Theorie, wie
beispielsweise die Behandlung eines Patienten, der nach
einem Treppensturz bewusstlos ist. Auch mit den Aus-
rüstungsgegenständen und -materialien müssen sich die
Helfer*innen wieder vertraut machen, sodass im Einsatz-
fall jeder Handgriff sitzt und die Sanitätsausstattung 
quasi blind gefunden wird.

Foto: DRK Edingen
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Wer sich als Erwachsener oder Jugendlicher ab dem 16.
Lebensjahr für eine ehrenamtliche Tätigkeit im DRK-Orts-
verein Edingen interessiert, kann gerne beim Bereit-
schaftsabend vorbeischauen. Dieser findet i.d.R. montags
um 19:30 Uhr im Heim des DRK hinter dem Feuerwehrge-
rätehaus in Edingen (Gartenstraße 6-10) statt. Mehr Infor-
mationen zu den Themen „Mitmachen“ und Unterstützen“
finden Sie auf unserer Website www.drk-edingen.de. 

MALAKTION IM NABU-GARTEN
Mit freundlicher Unterstützung von DRK und NABU findet
am kommenden Donnerstag, den 15.Juli 2021, von 18-20
Uhr eine Malaktion im NABU-Garten statt. Gemeinsam
möchten wir Baumstümpfe bunt bemalen und zu Sitzge-
legenheiten für Alle umgestalten.  Willkommen ist jeder! 
Mitmachen können alle Erwachsenen und Kinder ab 10
Jahren, jüngere Kinder bitte in Begleitung ihrer Eltern. Der
Garten ist leicht zu finden - er liegt an der Kreuzung Frie-
drichsfelder Straße / Stangenweg, der Eingang befindet
sich an der Feldseite. Die Plätze sind leider beschränkt,
daher bitten wir um rechtzeitige Anmeldung.
Kontakt: 
info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Wohnungen gesucht
Wir suchen preiswerte Wohnungen für sozial schwache,
geflüchtete und bedürftige Menschen in Edingen-Neckar-
hausen. Es gibt großen Bedarf, von Einzelpersonen bis hin
zu Familien. Wenn Sie Wohnraum in Edingen-Neckarhau-
sen zur Verfügung stellen möchten, wenden Sie sich bitte
per Mail an Herrn Christophe Krug, Integrationsmanager
DRK. 
Kontakt: 
Christophe.Krug@drk-mannheim.de
Die Aktion BewegEN geht weiter
Im November und Dezember 2020 hat die Aktion
BewegEN in unserer Gemeinde 2000 € an Spenden für
Sea-Watch eingeholt. Nun ist die Aktion neu aufgelegt
worden. Vom 15. Mai bis 15. Juli können Bürgerinnen und
Bürger in Edingen-Neckarhausen sich wieder durch
BewegEN für die Seenotrettung stark machen. 
Seit ihrer ersten Mission hat Sea-Watch über 37.000 Men-
schen gerettet. Sea-Watch unterhält neben Schiffen auch
Aufklärungsflugzeuge. Mit den Flugzeugen können sie
schnell Gefahrensituationen erkennen und die Rechtsbrü-
che (unterlassene Hilfeleistung, Pushbacks) die laufend
auf dem Mittelmeer geschehen, dokumentieren. Die
Aktion BewegEN war ursprünglich als Spendenlauf
geplant. Ein Spendenlauf ist ein Lauf bei dem die Teilneh-
merInnen rennen und als Belohnung dafür spenden ande-
re Menschen für einen guten Zweck. Da jedoch jegliche
Ansammlung von Menschen in der Pandemie noch zu
unterlassen ist, läuft die Aktion dezentral. Das heißt:

Jede/r setzt sich ein eigenes Ziel, sei es eine Runde um
die Fischkinderstube joggen oder endlich Hulahoop-Rei-
fen schwingen lernen oder den Schal für den Opa fertig-
stricken. Wenn das Ziel erreicht ist, wird gespendet.
Schön fänden die Initiatoren es, wenn die TeilnehmerIn-
nen Fotos von ihren Leistungen einsenden würden - per
E-Mail jenny@beweg-e-n.de oder über Instagram
https://www.instagram.com/bewegedingenneckarhausen/. 
Mehr Infos gibt es auf der Website: www.beweg-e-n.de 
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona - Verordnungen ist
die Kleiderstube dienstags von 16 bis 18 Uhr und jeden
letzten Samstag im Monat von 11 bis 13 Uhr geöffnet.
Nach telefonischer Vereinbarung bieten wir momentan
auch individuelle Einkaufstermine an. Kleinere Mengen an
Kleiderspenden nehmen wir gerne während der Öffnungs-
zeiten entgegen, ansonsten bitten wir um telefonische
Terminabsprache. 
Kontakt: 
Heidrun Lang-König Tel. 06203/81076 und 
Renate Knupfer Tel. 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Wir richten gespendete Fahrräder her und geben sie
gegen einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder
auch andere Bedürftige ab. Die Fahrradwerkstatt am
Sport und Freizeitzentrum kann nicht mehr regelmäßig
stattfinden, wir bleiben aber in dringenden Fällen telefo-
nisch erreichbar. Einige wenige Fahrräder sind noch ver-
fügbar, die wir an Bedürftige abgeben können.
Kontakt: 
Walter Heilmann, Tel.: 0178/1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermine im Februar:
26.07.2021: Rathaus Neckarhausen (Schloss)
12.07.2021: Rathaus Edingen
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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MVV Netze GmbH informiert: Aufnahmefahr-
ten der Firma Cyclomedia im Versorgungsge-
bit der MVV Netze GmbH
Im Rahmen von Digitalisierungsmaßnahmen hat das
Energieversorgungsunternehmen MVV Netze GmbH die
CycloMedia Deutschland GmbH, einen Spezialisten auf
dem Gebiet großräumiger und systematischer Panorama-
bilder, beauftragt, Aufnahmen vom Stadtgebiet Mannheim
und verschiedenen Umlandgemeinden zu erstellen. 
Das digitale räumliche Datenfundament ist universell ein-
setzbar und kann u.a. bei Prozessautomatisierungen,
Hausanschlussplanungen, effizienten Beleuchtungskon-
zepten (z.B. LED-Umstellungen), Beweissicherungen bei
Bauarbeiten und Entstörungsarbeiten schnell und unkom-
pliziert bearbeitet werden. 
Vom 02.08.2021 bis voraussichtlich 31.08.2021 laufen
diese Aufnahmefahrten. Die mit Kameras und Laserscan-
nern ausgestatteten Autos befahren ausgewählte Straßen
im Stadtgebiet von Mannheim sowie angrenzender
Umlandgemeinden – darunter auch Edingen-Neckarhau-
sen. 
Die Firma CycloMedia Deutschland GmbH ist zur Einhal-
tung der gesetzlichen Datenschutzbestimmungen ver-
pflichtet. Das bedeutet u.a. dass Gesichter und KFZ-
Kennzeichen unkenntlich gemacht werden und die
Nutzung der Bilddaten ausschließlich für internen Zwecke
zulässig ist. Eine Veröffentlichung der Panoramadaten ist
nicht vorgesehen. 
Kontakt:
CycloMedia Deutschland GmbH, An der Kommandantur
3, 35578 Wetzlar
Homepage: www.cyclomedia.de

Einsatz für den Frieden
Volksbund bittet um Mithilfe bei der Sammlung im Herbst
Der Volksbund sucht für seine jährlich stattfindende Haus-
und Straßensammlung im Zeitraum vom 17.10. bis
21.11.2021 Sammlerinnen und Sammler. Mit der Teilnah-
me an der Sammlung ermöglichen die Ehrenamtlichen wie
auch die Spender*innen die Pflege der Kriegsgräber wie
auch die Erinnerungsarbeit des Volksbunds und dessen
Einsatz für Versöhnung und Verständigung. Der Volks-
bund sucht nicht nur Einzelpersonen, sondern auch Verei-
ne oder andere Gruppen, die sich für den Volksbund ein-
setzen wollen. Den zeitlichen Umfang des Engagements
bei der Sammlung legt jeder und jede für sich selbst fest.
Selbstverständlich erhalten alle Ehrenamtlichen Unter-
stützung bei ihrem Tun. 10% des Sammelergebnisses
dürfen behalten werden. In Absprache mit der Gemeinde
kann auch ein anderer Termin bis Januar 2022 für die
Volksbundsammlung gewählt werden. 1919 wurde der
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. gegrün-
det, um die deutschen Kriegstoten des Ersten Weltkriegs
zu bergen und würdig zu bestatten. Dieser Aufgabe wid-
met sich der Volksbund auch heute noch. Inzwischen ist

die Bildungs- und Jugendarbeit genauso wichtig. Der
Volksbund engagiert sich unter dem Motto „Arbeit für den
Frieden – Versöhnung über den Gräbern“ für Frieden und
Völkerverständigung.  Der Volksbund erinnert aber auch
anhand verschiedener Angebote an die Folgen von Krieg
und Gewalt, beispielsweise bei den verschiedenen Work-
camps oder den Aktivitäten der Jugendbegegnungsstät-
ten. Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit
im Auftrag der Bundesrepublik Deutschland ausübt, so
finanziert er sich doch zum größten Teil über Spenden und
Zuwendungen. Von daher bittet der Volksbund ganz herz-
lich um die Unterstützung bei der diesjährigen Haus- und
Straßensammlung. 
Interessierte wenden sich bitte an: Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirksverband Nordbaden,
76133 Karlsruhe, Tel. (0721) 23020, bv-karlsruhe@volks-
bund.de

Frau Ingrid Mukherjee, Neue Bahnhofstr. 13
am 14. Juli zum 80. Geburtstag

Herrn Helmut Bernath, Maler-Koch-Str. 20
am 14. Juli zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für Menschen in der letzten
Lebensphase und deren Angehörigen; bei Trauer um
einen lieben Verstorbenen. Die Mitarbeiter/Innen des AK
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Freitag, 09.07.2021
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs (Kirchhof) 

Samstag 10.07.2021
10.30 Uhr: Jungschar (Kirche)
14.00 Uhr: Konfirmation (Kirche)
Sonntag, 11.07.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst am 6. Sonntag nach Trinitatis mit
Pfarrer Bernd Kreissig. Eine Vorab-Anmeldung Ihrer Teil-
nahme im Pfarramt ist freiwillig, da es uns die Infektions-
schutzmaßnahmen erleichtert.
11.30 Uhr: Konfirmation (Kirche)
Dienstag, 12.07.2021
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 14.07.2021
19.00 Uhr: Gemeindeversammlung
17.00h (Baugrundstück hinter der Kirche)
Konfirmation 
Es ist endlich soweit: Wir feiern Konfirmation! Am
Samstag, den 10.07.2021 um 14 Uhr werden folgende
Jugendlich durch Pfarrer Bernd Kreissig konfirmiert:
Emma Grote, Noah Pachl, David Reinhard und Oliver
Schramm. Am Sonntag, den 11.07.2021 um 11.30 Uhr:
Julius Angel, Ronja Biener, Mark Ickelheimer und Benja-
min Schnebel. Prinzipiell sind diese Gottesdienste zwar
öffentlich, jedoch sind die allermeisten Sitzplätze in der
Kirche für die Familien der vier Konfirmierten reserviert.
Spatenstich
Jetzt geht es los! Der Spatenstich gehört zu den wichtig-
sten Bauritualen unserer Zeit. Am 14.07.2021 treffen wir
uns zum Spatenstich für unser neues Gemeindehaus. Wir
freuen uns dort wieder mehr für unsere Gruppen und auch
für Sie anbieten zu können.
Gemeindeversammlung
Hiermit laden wir herzlich ein, an der Gemeindeversamm-
lung am 14. Juli um 19.00 Uhr in der evangelischen Kirche
in Edingen teilzunehmen. Da es nun wieder möglich ist,
die Gemeindemitglieder über die Planungen der Gemein-
deleitung auch persönlich zu informieren ist es gut, Erfah-
rungen mit den Internet-Gottesdiensten und den wieder
zu hörenden Glocken im Gespräch miteinander auszutau-
schen. Die Sitzplätze in unserem Kirchenraum sind nach
wie vor so angeordnet, dass auf jedem Platz ein Abstand
von 1,5 Metern eingehalten werden kann - wobei Ange-
hörige eines Haushaltes auch nebeneinandersitzen kön-
nen. Auch beachten wir weitere Hygienemaßnahmen, wie
sie die Landeskirche empfiehlt. Wir bitten Sie, im Kirchen-
gebäude auf dem Weg zu Ihrem Plätzen einen Nase-
/Mundschutz zu tragen. Falls Sie noch weitere Themen
besprechen möchten, können Sie mir diese gerne mittei-
len. Ich freue mich über eine rege Teilnahme und bin
gespannt, Ihre Einschätzungen zu erfahren. Was hat Ihnen
im vergangenen Jahr gefehlt, was würden Sie gerne
anders machen?  Wenn Sie nicht kommen können, dürfen
Sie mir auch gerne eine schriftliche Nachricht schicken,
die wir dann berücksichtigen. Gisela Graß – Vorsitzende
der Gemeindeversammlung. 
Tel.: 81603, E-Mail: gisela.grass@t-online.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / 
Mittwoch 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Sonntag, 11.07.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst in / hinter der Lutherkirche (Präd.
Frank Kleinbongardt) – und online über unsere Internet-
seite
Montag, 12.07.2021
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises
Dienstag, 13.06.2021
18.30 Uhr: Gebetsrunde
19.30 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 14.07.2021
09.30 Uhr: Krabbelgruppe (Spielplatz Winzerstraße)
16.00 Uhr: Konfi-Treff
18.00 Uhr: Bibelgespräch (online)

Neu: Jungschar in Edingen
Hast du Lust auf Singen, Basteln, Spielen? Bist du zwi-
schen 6 und 10 Jahre alt? Dann ist die neue Jungschar in
Edingen bestimmt das Richtige. Mehr Infos dazu auf:
www.eki-edingen.de.
Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich wieder Mittwochs von 9.30
Uhr bis 10.30 Uhr. Zunächst treffen wir uns bis auf Weite-
res im Freien auf dem Spielplatz in der Winzerstraße. Bei
Fragen können sich Interessierte gerne an Birgit König
(0171 / 741 741 9) wenden.
Konfirmationen
Ein Höhepunkt im Kirchenjahr ist für die Kirchengemeinde
die Feier der Konfirmation. Am Samstag 17. und Sonntag
18. Juli werden folgende 14 Jugendliche in der Lutherkir-
che durch Pfarrerin Antje Pollack konfirmiert. Am
Samstag, 17.07. um 13.00 Uhr: Kaitlynn Künzler, Chantal
Prade und Lisa Becker; um 16.00 Uhr: Luis Nothof, Tim
Bozek und Silas Frey. Am Sonntag, 18.07. um 10.00 Uhr:
Tom Schmitt, Konrad Weller, Laurin Kränzke, Marleen Hol-
ler, Anna Huthmacher; um 13.00 Uhr: Noemi Strähle,
Annika Kilimann und Martha Walendy.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Samstag, 10.07.2021
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag – nach vorhe-
riger Anmeldung – „Unterwegs mit den Emmausjüngern“
(Pfarrer Miles)
Sonntag, 11.07.2021
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier - nach vorheriger Anmel-
dung (Pater Müller, SJ)

F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier vor der Pfarrkirche – nach
vorheriger Anmeldung (Pfarrer Miles)
Montag, 12.07.2021 
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 13.07.2021
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier / „Unterwegs mit den
Emmausjüngern“ (Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de

ANSPRECHBAR:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten:
Pfarrer Markus Miles: Fr, 09.07. von 17.00 bis 18.00 Uhr
unter Telefon 0621/30085-527
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Mo, 19.07. von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Sitzbank vor der Kirche St.
Andreas, Neckarhausen, Diakon Albert Lachnit: Mo,
12.07. von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, unter Telefon
0151/107 17 229, Diakon Willi Merkel: Do, 15.07. von
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr unter Telefon 0151/23398067,
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl ist in den letzten bei-
den Juli-Wochen in den fünf Kindertageseinrichtungen
und Familienzentren unserer Seelsorgeeinheit im Rahmen
der Schulanfängersegnungen „ANSPRECHBAR“ für die
pädagogischen Fachkräfte, Familien und Kinder der
jeweiligen Einrichtungen.
Gedenkgottesdienst für Verstorbene
Ab Juli wird es einen monatlichen Gedenkgottesdienst für
die Verstorbenen geben, die wir im Monat zuvor zu Grabe
getragen haben. Die Namen der Verstorbenen werden
genannt, die Trauerkerze brennt und wir werden diese
Menschen in dem entsprechenden abendlichen Gottes-
dienst besonders in unser Gebet einschließen.
Das genaue Datum des Gedenkgottesdienstes (jeweils an
einem Freitag) entnehmen Sie gerne der Gottesdienstord-
nung. Die Seelsorgerinnen und Seelsorger werden im
Trauergespräch ebenso darauf hinweisen. Am 09.07.2021
wird der erste Gedenkgottesdienst stattfinden –für die
Verstorbenen, die im Juni bestattet wurden.

Büchereibesuch ohne Terminvereinbarung
In der Bücherei St. Bruder Klaus, Kolpingstr. 9, ist die
Medienausleihe ohne vorherige Terminvereinbarung wie-
der möglich. Hygiene- und Abstandsregeln sind weiterhin
einzuhalten. Das Büchereiteam freut sich darauf, nach
einem längeren Zeitraum, viele kleine und große
Leser*innen wiederzusehen. Neue Bücherfreunde*innen
sind herzlich willkommen! Die Ausleihe ist kostenlos.
Unsere Ausleihzeiten: Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr,
Sonntag 10.30 - 12.00 Uhr, Dienstag 11.00 -12.00 Uhr.
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Seit dem 15.06.2021 ist unsere Bücherei wieder regulär
geöffnet. Das heißt, dienstags zwischen 16.30 Uhr und
18.00 Uhr und donnerstags zwischen 17.30 und 19.00
Uhr. Sie finden uns gegenüber dem Pfarrbüro in der Fich-
tenstraße 11a. Die Ausleihe ist für Alle kostenlos. Benöti-
gen Sie einen anderen Termin oder haben Sie Fragen?
Melden Sie sich einfach unter: buecherei.sanktandre
as@yahoo.com

Neue Förderprogramme für hochwertige energetische
Gebäudesanierung gestartet
Mit den Programmen „Kombi-Darlehen Wohnen mit Kli-
maprämie“ und „Kombi-Darlehen Mittelstand mit Klima-
prämie“ sind zwei neue Förderprogramme für eine hoch-
wertige energetische Gebäudesanierung gestartet. Damit
stellen Umweltministerium und L-Bank die Energieeffi-
zienzförderung des Landes um. Gemeinsam haben heute
das Umweltministerium und die L-Bank den Startschuss
für die beiden neuen Förderprogramme „Kombi-Darlehen
Wohnen mit Klimaprämie“ und „Kombi-Darlehen Mittel-
stand mit Klimaprämie“ gegeben. Diese lösen ab dem 1.
Juli die bereits bestehenden Landesprogramme zur För-
derung der energetischen Sanierung von Wohn- und
Nichtwohngebäuden in Baden-Württemberg ab. Mit den
Förderprogrammen „Energieeffizienzfinanzierung – Sanie-
ren“ und „Ressourceneffizienzprogramm Teil C“ hatte das
Land in der Vergangenheit die KfW-Förderung des Bun-
des mit zusätzlichen Landesmitteln noch einmal aufge-
stockt. Ab jetzt sollen Eigentümerinnen und Eigentümer
sowie Unternehmen mit einer Klimaprämie zu einer mög-
lichst anspruchsvollen Gebäudesanierung motiviert wer-
den.
Anpassung an die Bundesförderung für effiziente
Gebäude
Notwendig wird die Umstellung der Landesförderpro-
gramme durch die Änderung der Förderlandschaft auf
Bundesebene. Denn mit der Einführung der Bundesförde-
rung für effiziente Gebäude (BEG) hat der Bund die beste-
henden Energieeffizienzprogramme der KfW zum 30 Juni
2021 eingestellt. So folgt nun auf das Landesprogramm
„Energieeffizienzfinanzierung – Sanieren“ für Wohngebäu-
de das Förderprogramm „Kombi-Darlehen Wohnen mit
Klimaprämie“. Im Rahmen des neuen Programms erhal-
ten Eigentümerinnen und Eigentümer für ambitionierte
Sanierungsmaßnahmen, die den Effizienzhaus-Standards
55 oder 40 entsprechen, eine „Klimaprämie“ von 2000
beziehungsweise 4000 Euro. Das Programm für die För-

derung von Nichtwohngebäuden läuft zukünftig unter
dem Namen „Kombi-Darlehen Mittelstand mit Klimaprä-
mie“ und ersetzt das bisherige „Ressourceneffizienzpro-
gramm Teil C“. Auch dieses neue Programm wird weiter-
hin als Kooperation von Umweltministerium und dem
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus angebo-
ten. Darüber hinaus bedient das Programm auch ambitio-
nierte Neubauten. Die beiden Förderprogramme werden
wie bereits zuvor von der L-Bank abgewickelt.
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Fo
erderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ue
berblick_node.html;jsessionid=FAB3F3E0CA07B67427C
4E78C45908E14.2_cid371
(LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Fünf Jahre Kommunaler Behindertenbeauftragter im
Rhein-Neckar-Kreis – eine Erfolgsbilanz
Seit fünf Jahren ist Patrick Alberti Kommunaler Behinder-
tenbeauftragter des Rhein-Neckar-Kreises. Nach § 15 des
Behindertengleichstellungsgesetzes ist er Ansprechpart-
ner zu allen Aspekten, die Menschen mit Behinderungen
betreffen. Sofern Belange von Menschen mit Behinderun-
gen betroffen sind, sind die Kommunalen Beauftragten
bei allen Vorhaben des Landkreises und der kreisangehö-
rigen Kommunen frühzeitig zu beteiligen. In den fünf Jah-
ren seit 2016 gingen jährlich zwischen 300 und 400 Bera-
tungsanfragen bei Patrick Alberti ein, zusammen waren es
knapp 2000. Im Rhein-Neckar-Kreis leben rund 68.000
Menschen mit einer amtlich festgestellten Schwerbehin-
derung. Die Bandbreite der Themen, mit denen sich der
Behindertenbeauftragte befasst hat, ist weit gespannt.
Mitunter musste er auch zwischen Antragstellern und Ver-
waltung vermitteln. Besonders wichtige und häufig vor-
kommende Themen sind barrierefreies und altersgerech-
tes Wohnen, Arbeitsmöglichkeiten für Behinderte und
Inklusionsmöglichkeiten im Schulsystem. Mit vielen Ver-
anstaltungen hat Alberti für Inklusion und Barrierefreiheit
geworben, u.a. mit Fortbildungen zur Inklusion in KiTas,
mit Workshops zur „Leichten Sprache“ und zur UN-Behin-
dertenrechtskonvention. Durch Öffentlichkeitsarbeit und
Beteiligung an Aktionstagen hat er unermüdlich auf die
Belange der Menschen mit Behinderungen hingewiesen.
Patrick Albertis Expertise und Erfahrung sind bekannt und
anerkannt, wie Kreisrat Dietrich Herold für die FDP-Frak-
tion in der jüngsten Sitzung des Sozialausschusses fest-
stellte. Er dankte Alberti für dessen Arbeit und Engage-
ment und bedauerte, dass dieser zum 1. August als
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Mitarbeiter von StS Baumann in die Landesregierung
wechselt. Die Funktion des Kommunalen Behindertenbe-
auftragten hat für die Freien Demokraten im Kreistag eine
hohe Bedeutung. Die Nachfolge ist z.Zt. noch offen. Die
Stelle wird ausgeschrieben. Um eine noch bessere Betei-
ligung der Menschen mit Behinderung im Rhein-Neckar-
Kreis zu erreichen, wurde im Januar 2020 der Inklusions-
beirat RNK gegründet. Dessen Mitglieder beraten den
Kommunalen Behindertenbeauftragten, sind Ansprech-
partner für die Bürgerschaft, die Kommunen, die Verwal-
tung und die Politik. (DH)
Kontakt: 
Gabi Schieszl (82599), Thomas Joachim (890682) 
Patrick Straub (0178/3022840)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Worum geht es eigentlich inhaltlich?
Ein Blogger, der es sich zur Aufgabe gemacht zu haben
scheint, Annalena Baerbock in Misskredit zu bringen,
spricht von Plagiat in ihrem Buch „Jetzt“. Der Inhalt ihres
Buches gerät darüber in Vergessenheit. Dessen Untertitel
lautet: „Wie wir unser Land erneuern.“ Das bedeutet wich-
tige Veränderungen in Gesellschaft und Wirtschaft, insbe-
sondere in der Klimapolitik. CDU/CSU, FDP, SPD und die
Linken scheinen Veränderungen nicht wirklich zu wollen,
wie der Aufstand über die Benzinpreise schon zeigt, die
die GROKO sogar selbst beschlossen hat. Im dm-Maga-
zin-alverde“-Interview vom Juni mit Dr. von Hirschhausen
wurde er zu seiner Diagnose für unsere Erde befragt:
„Unser aller Mutter Erde liegt auf der Intensivstation“, ant-
wortete er und fährt fort „Die oberste Priorität sollte der
Erhalt unserer Lebensgrundlagen sein.“ Wie Annalena
Baerbock in ihrem Buch, greift er wissenschaftliche
Ergebnisse von vielen renommierten Forschern auf der
ganzen Welt auf. Annalena Baerbock weist darauf hin,
dass die junge Generation, die sich in der Corona-Pande-
mie sehr solidarisch gezeigt hat, wie keine andere von der
Klimakrise betroffen sein wird. Jetzt ist Solidarität ist von
allen gefragt. Die Politik der letzten Jahre beschreibt sie
als Fahren auf Sicht statt mit Weitblick, und betont die
Notwendigkeit der Veränderung: „Jede gute Politik
beginnt damit, sich der Wirklichkeit zu stellen … Aber sie
darf damit nicht enden.“ „Wir sollten uns fragen: Was
muss getan werden, damit das Nötige möglich wird.“ Das
hieße für CDU/CSU, SPD, FDP und Linke, dass sie ihr
ständiges „Nein“ zu einer wirklich ambitionierten Umwelt-
schutz-Politik aufgeben. Die Politik muss, um Freiheit und
Wohlstand auch für unsere Kinder zu sichern, nach
Lösungen suchen, die Ökologie und Wirtschaft, Ökologie
und soziale Gerechtigkeit zusammenbringen. Das gilt für
die Bundespolitik genauso wie für die Kommunalpolitik.
Unser Gemeinderat hat beim Solarpark gerade gezeigt,
dass er vor konkreten Maßnahmen mehrheitlich (außer

OGL und Linke) zurückschreckt. Annalena Baerbock
schreibt: „Wir können unsere natürliche Lebensgrundla-
gen nicht gegeneinander, sondern nur miteinander
bewahren.“ (AS)
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, 
Angela Stelling, stelling_angela@web.de; 
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de

„Wenn wir so weitermachen …
haben wir eine Haufen Ökostrom und nichts zu essen.“
Manchmal bleibt einem schon die Luft weg bei den Sit-
zungen unseres Gemeinderates und den Wortbeiträgen
dabei. So auch in der letzten Sitzung, als es um die ersten
Schritte zur Einrichtung eines ersten kleinen Solarparks in
unserer Gemeinde ging. Alle anderen Fraktionen, bis auf
die Linke, waren gegen den Solarpark, den die Klima-
schutz-Stiftung bauen wollte. Guter landwirtschaftlich
genutzter Boden ginge verloren, hieß es. Dabei wären mit
der geplanten Solaranlage nur 0,14% der landwirtschaft-
lichen Fläche in unserer Gemeinde in Anspruch genom-
men worden. Der Ertrag der Anlage wäre gemeinnützigen
Zwecken in unserer Gemeinde zu Gute gekommen. Auch
die Kosten für die Planung und Realisierung des Vorha-
bens hätte die Stiftung übernommen. Und der geplante
Bereich für den Solarpark war ohnehin schon der üblichen
landwirtschaftlichen Nutzung entzogen, weil dort eine
Blühwiese angelegt wurde, die auch weiterhin bestehen
bleiben soll. Unser Hinweis, dass wir schon im Jahre 2019
einen sehr gründlich ausgearbeiteten Antrag zum Ausbau
von Solaranlagen gestellt hatten (https://www.ogl-edin-
gen-neckarhausen.de/anträge/), der immer noch nicht im
Gemeinderat behandelt wurde (!), änderte nichts an der
Haltung der Mehrheit. Wie geht es jetzt weiter? In ihren
Stellungnahmen haben die Fraktionen versprochen, das
Thema aufzugreifen und weiter zu behandeln. Bleibt nur
die Hoffnung, dass dies auch mit der notwendigen Ener-
gie geschieht und keine Worthülsen verabreicht wurden.
Wir müssen unbedingt etwas für den Klimaschutz auch in
unserer Gemeinde tun, das entspricht auch dem vom
Gemeinderat beschlossenen Leitbild und dem Klima-
schutzkonzept von 2017, dessen Zeitplan längst gerissen
wurde. Was bleibt ? Wir wollen wir trotz allem zuversicht-
lich sein, und darauf zählen, dass die Initiative sich als
eine Initialzündung für konkrete Maßnahmen „mit der
Hand am Arm“ zugunsten des Klimaschutzes in unserer
Gemeinde erweist (TH).
Nächstes Treffen: 
Dienstag, 13.07., 19 Uhr online über Skype: Walter Heil-
mann (walterheilmann@aol.com) 
Kontakt: 
Birgit Jänicke, birgit@jaenicke.me, Rolf Stahl,
stahlrlf@aol.com, Tel. 85416; Thomas Hoffmann, hoff-
mann.edingen@gmail.com, Tel. 0179 1100402 , Walter
Heilmann, Tel. 890377 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de
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Fährhäuschen: Stabil – oder instabil?
Das ist die Frage, um deren Beantwortung es zunächst
geht. Und deshalb haben wir um eine entsprechende
Begutachtung durch einen Statiker des Kreisbauamtes
gebeten. Kostenlos, doch nicht umsonst, denn dort
bestehen nun „erhebliche Zweifel“ an der Standfestigkeit
des denkmalgeschützten Funktionsgebäudes, das die
Gemeinde vor gut zwei Jahren für 5000 Euro von der (pri-
vaten) Fährgemeinschaft zusammen mit dem Fährbetrieb
(für weitere 30.000 Euro) erworben hat. Um die „erheb-
lichen Zweifel“ der Gemeinde zur Kenntnis zu bringen, hat
das Kreisbauamt fünf Wochen gebraucht, was darauf
schließen lässt, dass keine ‚Gefahr in Verzug‘ anzuneh-
men ist. Dennoch hat Bürgermeister-Stellvertreter Dietrich
Herold Bauamtsleiter Eberle gebeten, unverzüglich und
entsprechend der Aufforderung des Kreisbauamtes die
statische Untersuchung vornehmen zu lassen, die auf-
zeigt, ob das Gebäude standfest ist – oder eben nicht. Im
letzteren Fall muss die Standsicherheit (wieder) hergestellt
werden, denn der Fährbetrieb braucht das Funktionsge-
bäude. Visionen, was wann mit dem Fährhaus sonst noch
geschehen könnte, stellen sich für uns derzeit nicht, allein
schon aus finanziellen Gründen. Die Fähre fährt (noch)
Verluste ein (ca. 120.000 Euro pro Jahr). Ladenburg betei-
ligt sich daran mit 25.000 Euro. Wenn die Standsicherheit
des Fährhäuschens geprüft und gewährleistet ist, wird
wohl eine Sanierung notwendig werden. Dazu bedarf es
aber eines Konzeptes – und so auch für die Nutzung und
nicht zuletzt für die Finanzierung. Dies alles fehlt noch. Wir
wollen das Fährhaus als Funktionsgebäude und ortstypi-
sches Kulturdenkmal bewahren, müssen aber diesbezüg-
lich Prioritäten setzen, dürfen nicht das Kind mit dem
Bade ausschütten und auch nicht nach der Devise „Geld
spielt keine Rolle“ verfahren. Für uns muss das Fährhaus
eine Zukunft als wichtiger Teil und baulicher Zeuge der
Geschichte Neckarhausens haben. (DH) 
Kontakt: 
Klaus Merkle, Telefon 06203/2730, E-Mail: klausmerkle
@aol.com, Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207, E-Mail:
dh@ra-herold.net, Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599, E-Mail: heike@blumenwerkstatt-
dehoust.de, Roland Kettner, Telefon: 06203/839397, 
E-Mail: rolandkettner@gmx.de, Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055, E-Mail: Helmut.G.Koch@web.de 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de 

Beratungen und Beschlüsse für zeitgemäße Anpas-
sung veralteter Bebauungspläne

Bebauungspläne im Innenbereich sind regelmäßig The-
ma im Gemeinderat: manchmal unstrittig aber gelegent-
lich auch kontrovers diskutiert. Ob in Neu-Edingen,
Neckarhausen oder in Edingen. In allen Ortsteilen exi-
stieren viele separate Plangebiete, die in ganz unter-
schiedlichen Arten und Umfang, mit dem Zweck die
jeweils definierten Bereiche städtebaulich zu ordnen,
erlassen wurden. Diese Pläne spiegeln die Lebenswirk-
lichkeit und folglich die Zweckmäßigkeit früherer Jahre
wider. Je älter ein Plangebiet samt Gebäuden, desto
älter die Pläne. Da sich die Nutzungsansprüche, d.h. die
Wohn- und Arbeitsverhältnisse in den vergangenen
Jahrzehnten gewandelt haben, kann es dazu kommen,
dass einige dieser Pläne nicht mehr zeitgemäß sind, da
sie den heutigen städtebaulichen Ansprüchen nicht
mehr gerecht werden. Wo früher in den alten Ortskernen
landwirtschaftliche Betriebe mit Tierhaltung, kleine
Werkstätten und andere Kleinbetriebe, wie auch verar-
beitendes Gewerbe angesiedelt waren, findet man heu-
te fast nur noch reines Wohnen vor. Dies führt dazu,
dass die dortigen Gebäudetypen, die einst für bestimm-
te Zwecke ausgelegt waren, entweder bereits umge-
wandelt wurden oder der Wunsch besteht, diese einer
anderen, zeitgemäßen Nutzung zuzuführen. Aus bau-
rechtlicher Sicht ist es unstrittig, dass Städte und
Gemeinden ihre Innenpotenziale vorrangig nutzen sol-
len um zusätzlichen Wohnraum zu schaffen um dadurch
im unbebauten Außenbereich Grünflächen zu schonen.
Doch wie so häufig im Leben gibt es auch hier zwei Sei-
ten der der selben Medaille. Fast immer, wenn es zu Ver-
änderungen im unmittelbaren Umfeld von Menschen
geht, ganz gleich ob am Ortsrand oder in der Ortsmitte,
gibt es Argumente dafür und dagegen. In diesem Span-
nungsfeld muss der Gemeinderat entscheiden was
zulässig sein soll und was nicht und zwar auf Grundlage
der aktuellen Gesetzgebung und der Prämisse des All-
gemeinwohls. Als zum Beispiel der Bebauungsplan für
einen Großteil von Neu-Edingen geändert wurde, gab es
wenig Diskussionsbedarf. Ziel war es die Gleichbehand-
lung für alle durch eine saubere Rechtsgrundlage her-
beizuführen. Der Grundsatz der Gleichbehandlung, wie
auch die anderen o.g. städtebaulichen Belange, sind
hierbei Richtschnur für eine gerechte und nachvollzieh-
bare Entscheidung. Momentan ist es leider in einigen
Bereiche so, dass mache Grundstück fast gänzlich
bebaut sind und andere nur zu einem geringen Prozent-
satz bebaut werden dürfen. Das ist weder objektiv
nachvollziehbar noch gerecht. Darum setzen wir uns als
CDU-Fraktion für eine nachvollziehbare, transparente
und gerechte Überarbeitung veralteter Bebauungspläne
ein, um möglichst allen Anliegen und Bedürfnissen der
heutigen Anwohner gerecht zu werden. (LS)
Kontakt:
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Antonio Trezza, E-Mail: antonio.trezza@gmx.de
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
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Halbzeitbilanz 2019-2021 der SPD-Kreistagsfraktion
Rhein-Neckar: Klimaschutz und Artenvielfalt sowie
Senioren- und Schuldnerberatung vorangebracht
[Fortsetzung von letzter Woche]
Schließlich beschäftigt sich die SPD weiterhin mit dem
Thema „Inklusion“ und möchte ein Konzept der Werk-
stätten für Behinderte, wie deren Beschäftigte in den
allgemeinen Arbeitsmarkt integriert werden könnten.
Und schließlich dringt die SPD darauf, die 2014 einge-
führte „Drittelfinanzierung“ der Schulsozialarbeit an den
Schulen zwischen Land, Kreis und Gemeinden wieder-
herzustellen. Für ganz wichtig hält die Fraktion die
Weiterentwicklung des beruflichen Schulwesens im
Kreis und eine gute Ausstattung vorhandener Einrich-
tungen. Mit der Lernfabrik 4.0 und den Medienent-
wicklungsplänen, dem Neubau in Sinsheim und den
Sanierungen in Schwetzingen, Weinheim und Wiesloch
werde man der Entwicklung gerecht. Bei großen Investi-
tionen in die Klinken an den vier Standorten Eberbach,
Sinsheim, Schwetzingen und Weinheim unterstützt die
SPD den GRN und seine engagierte Mannschaft. Bei
der AVR wirkt die SPD darauf hin, dass der Kreis im
Zusammenwirken mit privaten Partnern seine Füh-
rungsrolle wahrnimmt.(TZ)
Schülerwettbewerb des Landtags: Sebastian Cuny
MdL lädt zum Mitmachen ein
In Diskussionen bestehen, kritisch Stellung zu politi-
schen Themen beziehen, argumentieren und gegenar-
gumentieren – all dies kann man üben und dabei Spaß
haben. Ab sofort können sich Schülerinnen und Schüler
für den 64. Schülerwettbewerb des Landtags anmelden.
Das diesjährige Motto lautet: „Komm heraus, mach
mit“. Auch in diesem Jahr gibt es die Qual der Wahl zwi-
schen vielen spannenden Themen und Arbeitsformen.
Wie andere Jugendliche die Zeit der Pandemie erlebt
haben kann in einer Umfrage erforscht werden. Wer ger-
ne kreativ arbeitet, zeigt in einem Plakat auf, welche
Bedeutung Meere für uns haben. In Facharbeiten,
Songs, Comics und mehr können eigene, politische Fra-
gen erkundet werden. „Der Schülerwettbewerb will
Jugendliche dazu ermutigen, sich mit politischen Frage-
stellungen und Problemen aktiv auseinanderzusetzen“,
so Sebastian Cuny. „Er will Lust machen auf Politik.“
Mitmachen lohnt sich doppelt: Wegen der bereichern-
den Erfahrung, aber auch wegen zahlreicher Sachprei-
se, Studienfahrten und, nicht zu vergessen, dem För-
derpreis des Landtags für besonders gelungene
Arbeiten in Höhe von bis zu 1.250 EUR. Die Preisvertei-
lung berücksichtigt alle Schularten. Einsendeschluss ist
der 15.11.2021. Alle Themen sowie umfassende Infor-
mationen sind auf der Homepage www.schuelerwettbe-
werb-bw.de (TZ/SC).
Kontakt: 
Thomas Zachler, Kreis- und Gemeinderat, Tel.: 5343
Homepage: www.spd-en.de

Simon Michler bleibt Bürgermeister in Edingen-
Neckarhausen    
Ein für Edingen-Neckarhausen wichtiges Ereignis fand am
Sonntag in Schwäbisch Hall statt, die dortige Oberbürger-
meisterwahl, bei der auch unser Bürgermeister Simon
Michler kandidierte. Durch einen Zufall hatte ich bei dieser
Wahl als Sozialwissenschaftler die Aufgabe, eine beglei-
tende repräsentative telefonische Befragung als Projekt-
leiter zu koordinieren. Vom 25.6.-3.7. führten 18 Intervie-
werinnen insgesamt 308 Interviews mit repräsentativ
ausgewählten Bürgerinnen und Bürgern in Schwäbisch
Hall durch. Auf dieser Datenbasis war eine recht exakte
Prognose zum Wahlausgang möglich. Sie lautete: etwa 25
% für Simon Michler (tatsächlich erhielt er 21,6 %), etwa
40 % für seinen Hauptkonkurrenten Daniel Bullinger (tat-
sächlich: 42,4 %), jeweils etwa 15 % für Kathinka Kaden
und Sarah Holczer (tatsächlich: 15,1 % bzw. 14,2 %), wei-
tere drei Bewerber alle deutlich unter 5 % (was ebenfalls
zutraf). Das innovative Moment bei dieser Repräsentativ-
befragung war, dass auch die Zweit- und Drittpräferenzen
der Wählerinnen und Wähler ermittelt wurden, also welche
Bewerber:innen sie am „zweitliebsten“ bzw „drittliebsten“
als Oberbürgermeister hätten, falls ihr eigentlicher
Wunschkandidat zu wenig Stimmen erhalten sollte. Dar-
aus lässt sich eine sichere Prognose auch schon für den
zweiten Wahlgang ableiten, der am 18. Juli stattfinden
wird: Egal welche Bewerber:innen beim zweiten Wahl-
gang auf einen nochmaligen Wahlantritt verzichten, es
wird entsprechend den angegebenen Zweitpräferenzen
eine deutliche Mehrheit der Stimmen auf Daniel Bullinger
entfallen. Würden nur Daniel Bullinger und Simon Michler
nochmals antreten, erhielte Bullinger 60 % und Michler 40
% der Stimmen. Der neue Oberbürgermeister von Schwä-
bisch Hall heißt deshalb mit Sicherheit Daniel Bullinger,
und Simon Michler bleibt Bürgermeister von Edingen-
Nekkarhausen. Abgesehen von diesen harten Zahlen stellt
sich die Frage, wie dieses Ergebnis für Edingen-Neckar-
hausen politisch zu bewerten ist. Ich meine: Es ist legitim,
sich in einer größeren Stadt als Oberbürgermeister zu
bewerben. Wenn man dabei gegen einen stärkeren Kon-
kurrenten unterliegt, ist das nicht unbedingt ein Zeichen
von Schwäche, sondern so ist das Leben. In Edingen-
Nekkarhausen kommt es nun darauf an, dass die Amts-
geschäfte im Rathaus rasch wieder „in die Spur“ kom-
men. Denn dass diese in den letzten Wochen nicht die
erste Priorität von Simon Michler waren, ist ebenfalls nor-
mal. Andernfalls hätte er seinen Wahlkampf in Schwä-
bisch Hall nicht engagiert geführt. Hut ab vor Dietrich
Herold, der in den letzten Wochen als ehrenamtlicher Bür-
germeister-Stellvertreter einen Ganztagsjob hatte und
diese Herausforderung hervorragend gemeistert hat. (EW)
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de.de
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Schülertreffen Jahrgang 1940
Am 17. Juli 2021 findet ein Schülertreffen des Jahrgang
1940 statt.
Treffpunkt ist im Bistro "La Piscina" im Freizeitbad 
Edingen-Neckarhausen im Ortsteil Neckarhausen. Beginn
ist 15 Uhr. 

Liebe Mitglieder und Freunde der Musikvereinigung
Am Sonntag den 11.7.2021 zwischen 15:00 und 16:00
Uhr möchten wir Sie mit einem kleinen musikalischen
Sonntagsgruß an das Gemeindefest „Rund ums Schloss“
erinnern, das leider in diesem Jahr coronabedingt ausfal-
len muss. Wir würden uns freuen, Sie im Schlosshof 
Neckarhausen als Zuhörer unter Berücksichtigung der
aktuellen Abstandsregeln begrüßen zu dürfen. Bei Regen
muss unser kleines Konzert leider ausfallen.
Besuchen sie unsere Website
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Wir haben wieder ein Jubilar. Am Dienstag, 6. Juli 2021,
hat unser Mitglied Roland Bordne seinen 70. Geburtstag
gefeiert. Seit 1994, hat er als passives Mitglied die 
Sängereinheit unterstütz.  Zwei Vorstandsmitglieder, 
Gerti und Elisabeth haben mit einer Karte und einem 
Präsent persönlich gratuliert.
Weiterhin alles Gute und vor allem Gesundheit ist der
Wunsch der Sängereinheit.
Termine: Die Sängerinnen treffen sich immer diens-
tags, ab 18.00 Uhr  im Friedrichshof. Unverändert
bleibt bei den Sängern der Donnerstag, ab 18.30 Uhr,
ebenfalls im Friedrichshof. Allen Geburtstagskindern
der Woche unseren herzlichsten Glückwunsch, allen
Kranken wünschen wir eine schnelle Genesung, damit
für sie das Leben wieder lebenswert wird. z.g. Brigitte
Walther
In diesem Sinne: 
Es gibt zwei Tage im Jahr, an denen man nichts tun kann.
Der eine ist gestern, der andere morgen. Das bedeutet,
dass heute der richtige Tag ist zum Lieben, Glauben und
in erster Linie zum Leben ist. /Dalei Lama
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Wir singen wieder!
Montags startet der gemischte Chor "Rocks2gether" um
19.30 Uhr.
Unser Männerchor probt stimmenweise Dienstags. Am
13. Juli beginnen die Tenorstimmen um 19.30 Uhr, die
Bässe folgen um 20.15 Uhr. 
Der Kinderchor komplettiert die Probenarbeit. Hier geht es
Mittwochs ab 18 Uhr los.
Unser Probenlokal ist der "Kleintierhof" in der Neckarstra-
ße. Gerade zum Neustart nach mehrmonatiger Pause ist
die Zeit günstig für Interessierte, die den Sprung zum
Chorgesang wagen wollen. Wir freuen uns auf jeden, der
unser Hobby mit uns teilen möchte.

Schneidekurs
Am 17. Juli, um 14:00 Uhr bietet der Obst- und Garten-
bauverein Mannheim-Friedrichsfeld mal wieder einen
Schneidekurs im Garten von Siegfried Bock, an. Unter
Corona-Bedingungen zeigen Experten, wie  wie die über-
flüssigen jungen Triebe an Obstbäumen dauerhaft ent-
fernt werden. Gleichzeitig werden an  Obstbaum von
Hand die Obstansätze ausgedünnt, um schönes Obst
ernten zu können Der Garten von Siegfried Bock befindet
sich zwischen Friedrichsfeld und der Alteichwaldsiedlung.
Die Anfahrt erfolgt von Friedrichsfeld über die Gebweiler
Straße – Hirschgasse.. .Die Fahrzeuge können zwischen
Bahnübergang „Im Büchsenschall“ und Viadukt, gegenü-
ber der Kleingartenanlage, abgestellt werden. Hinweis-
schilder sind aufgestellt Die Teilnahme ist kostenlos. Alle
Interessierte sind hierzu herzlich eingeladen

BUND-Zukunftsagenda - nötige Veränderungen in der
Landwirtschaft
Der BUND fordert eine soziale und ökologische Wende in
der Landwirtschaft und der Ernährung. Bäu-er*innen soll-
ten ökologisch arbeiten, sonst schaden sie den Lebens-
räumen, von denen auch sie leben. Konventionelle Land-
wirtschaft lässt die Arten- und Sorten-Vielfalt schwinden.
Doch selbst wenn Bäuer*innen ökologisch arbeiten wol-
len, stoßen sie auf viele Hindernisse. Die Marktpreise,
ausgerichtet am Weltmarkt, behindern eine Umsetzung
von sozialen und ökologischen Standards. Denn die
Marktmacht liegt in den Händen weniger Konzerne.
Zudem fehlt es an der Durchsetzung bereits bestehender
Ordnungsrechte. Viele Verbraucher*innen wollen Unmög-
liches: Landwirtschaft soll umweltfreundlich produzieren
und dennoch ihre Erzeugnisse zu Billigst-Preisen anbie-
ten. All dies bringt Umwelt und die Bauern und Bäuerin-
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nen gleichermaßen in Not. Die EU sollte bei ihrer Agrar-
politik künftig gesellschaftliche Leistungen honorieren.
Das erfordert höhere Standards im Umwelt- und Tier-
schutz, d.h. die Einführung artgerechter Ställe für die 
Tiere, und „bunte“ Äcker ohne Gentechnik. Ebenso
braucht es eine regionale Lebensmittel-Verarbeitung und
Vermarktung. Landwirte werden von der Politik allein
gelassen und laufen Gefahr, ihre wirtschaftliche Basis zu
verlieren. Viele geben ihren Betrieb auf. Daher fordert der
BUND eine faire Bezahlung für Bäuer*innen und in der
Landwirtschaft Beschäftigte – unabhängig von der Agrar-
Förderung. Und die Preise für die landwirtschaftlichen
Produkte müssen fair werden, um das Auskommen der
Landwirte zu sichern. Grundsicherung und Mindestlohn
müssen angehoben werden, damit die davon lebenden
Millionen von Menschen gesunde, umwelt-freundlich
hergestellte, gentechnikfreie und fleischarme Lebens-
mittel kaufen können. Durch staatliche Programme wird
gesunde und umweltfreundliche Ernährung unterstützt.
Öffentliche Einrichtungen gehen bei regionaler, saisona-
ler und ökologischer Ernährung beispielhaft voran. Sie
bieten weiter verstärkt vegetarisches, veganes und Bio-
Essen mit Fleisch aus artgerechter Tierhaltung an. Irre-
führende Werbung wird verboten. Staatliche Kennzeich-
nung zur Tierhaltung und Gentechnik sichert die
Wahlfreiheit der Verbraucher* innen. Eine soziale und
ökologische Veränderung der Landwirtschaft würde auch
hier in unserer Gemeinde eine nachhaltige Zukunft für
Landwirt*innen, Bürger*innen, Umwelt und Klima schaf-
fen. (AS) 
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de; 
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Bunte Sitzhocker gestalten – wir laden ein zur Mal-
aktion in unseren NABU-Tiergarten am 15.07.
Am Donnerstag, dem 15.07.2021, soll es in unserem
NABU-Tiergarten noch bunter werden, als es dort durch
die vielen blühenden Blumen ohnehin schon ist. In
Zusammenarbeit mit dem DRK und dem Bündnis für
Flüchtlingshilfe laden wir von 18 bis 20 Uhr zur abend-
lichen Malaktion ein. Gemeinsam möchten wir  Baum-
stümpfe bunt bemalen und zu Sitzgelegenheiten für alle
umgestalten. 
Willkommen ist jede und jeder! Mitmachen können
Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren, in Begleitung ihrer
Eltern auch jüngere Kinder. Vorab ist eine Anmeldung per
E-Mail an info@nabu-edingen-neckarhausen.de nötig, da
die Plätze begrenzt sind. Unser Garten ist leicht zu finden
– er liegt an der Kreuzung Friedrichsfelder Straße/ Stan-
genweg, der Eingang befindet sich an der Feldseite. 

Dank an Häfner Digitaldruck für die neue Tiergarten-
Beschilderung
Besonders gut und schön ist unser NABU-Tiergarten auch
deshalb zu finden, weil unsere Beschilderung seit kurzem
in neuem Glanz erstrahlt – und dazu in wetterfester, dau-
erhafter Ausfertigung. Ein großes Dankeschön geht dafür
an Häfner Digitaldruck, die uns die Schilder zu großzügig-
sten Konditionen angefertigt haben! Nun kann man auch
im Vorbeischlendern und selbst im Vorbeiradeln (dabei
aber sicherheitshalber vielleicht doch besser anhalten!)
vom Stangenweg aus nachlesen, was für seltsame Bau-
ten unseren Garten zieren und welche Tiere sich dort tum-
meln. (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Birgit Jänicke,
Telefon: 0162/4105739 / Heike Vetter (NABU-Garten)
0177/4259459 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de

Fortsetzung der Saison 2019/2020
nach über einem Jahr Zwangspause wegen Corona wur-
de im Schachbezirk Mannheim die Saison 2019/2020 
fortgesetzt. Unsere erste Mannschaft war zu Besuch beim
Steuben Feudenheim, der nur mit 6 von 8 Spielern antre-
ten konnte. Diesen Vorteil nutzte unsere Mannschaft
natürlich aus und erzielte ein Ergebnis von 7,5 zu 0,5. Mit
diesem Sieg steht dem Aufstieg von der Bezirksklasse in
die nächste Klasse jetzt nichts mehr im Weg. 
Nach der langen Pause haben auch wir im Schach noch
unsere Startschwierigkeiten. Bei den Spielen der Bezirks-
klasse mussten 3 von 5 Spielen abgesagt werden und bei
den 2 verbleibenden Spielen waren nur 2 Mannschaften
vollständig. In der Kreisklasse BP, in der unsere 2te Mann-
schaft spielt, fand kein Spiel statt. Die Spiele mussten teil-
weise wegen der aktuellen Corona Regeln oder wegen
Spielermangel abgesagt werden. Nach derzeitigem Stand
wird die Saison 2019/2020 vom Schachbezirk Mannheim
am 25.07.2021 beendet. Geplant sind für uns folgende
Spiele: erste Mannschaft empfängt den SK Lindenhof 2
und die zweite Mannschaft ist zu Besuch beim SK Groß-
sachsen 3.
Spielabend
Jeden Dienstag ab 17.30 Uhr wird von der Jugendgruppe
fleißig geübt und gespielt, im Anschluss ab 19.00 Uhr tref-
fen sich die Erwachsenen. Treffpunkt ist die Gaststätte
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Kontakt:
Schach Club Neckarhausen e.V., 
E-Mail: sk1960neckarhausen@gmail.com
Homepage: http://sk1960-neckarhausen.jimdo.com

Bis auf weiteres findet an Freitagen die Hallengymnastik in
der Eduard-Schläfer-Halle statt. Um 19 Uhr beginnt die
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Gruppe, die sitzend trainiert und um 20 Uhr die Gruppe,
die stehend trainiert. Teilnehmen dürfen genesene,
geimpfte und getestete Mitglieder, entsprechende Doku-
mente müssen zur ersten Übungsstunde vorgelegt wer-
den, sowie Personen mit Rehasport-Verordnung unter
den gleichen Voraussetzungen. Wir gehen davon aus,
dass die aktuell geltende maximale Teilnehmerzahl nicht
überschritten wird, daher ist vorerst keine telefonische
Voranmeldung oder Absage mehr notwendig. Bitte
beachten Sie, dass das Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung auf dem Weg zu und von Ihrem Übungsplatz
verpflichtend ist. Aktuelle Informationen sind auch im
Internet unter https://twitter.com/BSVEdNh abrufbar.

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung mit turnus-
mäßigen Neuwahlen findet am 16. Juli 2021, um 19.30
Uhr, in der DJK-Gaststätte statt.
Clubmeisterschaft Doublette
Unser erstes vereinsinternes Turnier der Saison 2021
organisieren wir am Samstag, den 17. Juli, um 13 Uhr. Bei
der 36. Clubmeisterschaft Doublette winken die ersten
Ranglistenpunkte. 
Trainingsbetrieb
Unsere Trainingszeiten sind mittwochs von 15-19 Uhr und
samstags von 14-18 Uhr. Die Einhaltung der tagesaktuel-
len Corona-Bestimmungen wird vor Ort sichergestellt. 
Homepage: www.boule-club.de

Erstes Vereinsangeln in 2021 
Pandemiebedingt mussten alle geplanten Vereinsangeln
seit letztem Oktober ausfallen.
Dadurch wurde das Rotaugenangeln in Kleingemünd die
erste sportliche Veranstaltung in diesem Jahr. 
Leider kamen nur 9 Teilnehmer, um auf der idyllischen
Neckarstrecke mit Blick auf den historischen Teil von 
Neckargemünd der Fischwaid nachzugehen. Da es kein
Wertungsangeln war, durfte sich jeder Teilnehmer einen
geeigneten Platz aussuchen. Das Wasser war trübe aber
floss leider auch etwas schnell. Trotzdem waren alle Teil-
nehmer erfolgreich und es wurden einige schöne Rotau-
gen gefangen, die im Rahmen des Edinger Backfisch-
festes als knusprige Backfische verkauft werden. Im
Anschluss trafen sich die Teilnehmer unter Beachtung der
geltenden Hygieneregeln im Freibereich des Anglerheims,
um den schönen Vormittag ausklingen zu lassen.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Anglerverein Edingen lädt seine Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 17.07.2021, um 19.00
Uhr, ins Anglerheim (Hauptstraße 2) ein. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Verle-
sung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2020,

4. Bericht des 1. Vorsitzenden, 5. Bericht des Kassierers,
6. Bericht der Kassenprüfer, 7. Entlastung des Kassierers,
8. Bericht der Sportwarte, 9. Bericht der Jugendwarte, 10.
Bericht des IG Vertreters, 11. Entlastung der Vorstand-
schaft, 12. Wahl von zwei Kassenprüfern, 13. Anträge, 14.
Vereinsehrungen, 15. Verschiedenes. 
Infos über Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Öffnung Schützenhaus
Aufgrund der neuen Entwicklungen dürfen wir euch nun
uneingeschränkt im Schützenhaus begrüßen. Der Nach-
weis über eine Testung, Impfung oder die Bestätigung der
Genesung entfällt. Natürlich bestehen die weiterhin beste-
henden Hygienemaßnahmen. 

RSV-Radler: Der RSV gibt bekannt:
Am 26.07.21 findet um 19.00 Uhr in der Gaststätte 
„Neckarperle“ in Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße
449,  die Generalversammlung des RSV statt.
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Testspiel: FV Berghausen – FCV I 9:0 (8:0)
Gegen den Kreisligisten des Fußballkreises Rhein-Mittel-
haardt und letztjährigen designierten Meister gab es für
uns nichts zu holen. Der Gegner war in allen Belangen
deutlich überlegen – und das nicht nur, weil sich die Pfäl-
zer schon länger in der Vorbereitung befinden.
Pokalauslosung fand statt – Saisonstart terminiert
Die erste Runde ds bfv-Rothaus-Kreispokals Mannheim
fand statt. Es kommt am Sonntag, den 25.07.2021 ab 17
Uhr zu den Paarungen: Badenia Hirschacker – FCV I und
FV Leutershausen II – FCV II. Die normale Meisterschafts-
runde beginnt dieses Jahr in der Kreisklasse A1 ab dem
22.08.2021. Ein Spielplan ist noch nicht bekannt.
Ersatz für „Rund ums Schloss“
Unsere Aktion mit den Boxen verlief sehr gut! Bis zum
letzten Sonntag war Abgabestopp der Bestellungen. 79
Bestellungen wurden getätigt. Im Nachgang kamen noch
einige dazu, sodass es fast dreistellig wurde. Da es sich
um ein erstmaliges und hoffentlich auch einmaliges Ange-
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bot handelt und noch keine Vergleichszahlen vorliegen
können, werden nun die Waren extra für uns produziert
und dann in den Boxen verpackt. Im nächsten Jahr hoffen
wir, dass wieder ein normales Fest „Rund ums Schloss“
stattfinden kann.
Mannschaftsvorstellung am 01.08.2021
Am Sonntag, den 01.08.2021 finden auf dem Kunstrasen-
platz in Neckarhausen für beide Mannschaften Testspiele
statt. Danach wird auf dem Gelände an der Porschestra-
ße die offizielle Mannschaftsvorstellung beginnen. Im
Rahmen der aktuell gültigen Corona-Regeln wird es vor-
aussichtlich auch etwas zu Essen und zu Trinken geben.
Die Mitglieder, aber auch die Bevölkerung sind herzlich
eingeladen zu erscheinen.
Termine Testspiele
Sa., 10.07., 13 h: FCV I – VfB St. Leon II / Sa., 17.07., 17
h: Polizei SV Mannheim – FCV I / So., 18.07., 13 h: FCV I
– ASC Neuenheim III / So., 01.08., 12 h: FCV  - VfB Gar-
tenstadt II (anschließend Mannschaftsvorstellung) / So.,
08.07., 13:30 h: FCV I – SpVgg 07 Mannheim / So.,
15.08.21, 14 h: FCV I – SpVgg 03 Ilvesheim
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

DJK-Clubhaus – Mittagstisch
Unser Clubhaus hat wieder geöffnet: Sonntag, sowie
Dienstag bis Freitag 12:00-14:00 Uhr und ab 18 Uhr, Mon-
tag und Samstag ab 18 Uhr. Mittagsgerichte vom 13.07.
bis 18.07.2021 für jeweils 8 Euro: Di: 1. Saure Nieren mit
Spätzle oder Nudeln oder 2. Kartoffelrösti mit Tomate und
Käse überbacken, Mi: 1. Medaillons vom Schwein in
Eihülle auf tomatisierten Spaghetti oder 2. Flammkuchen
mit Champignons und Fetawürfeln, Do: 1. Paniertes
Schnitzel „Wiener Art“ mit Pommes oder Rahmschnitzel
mit Kroketten oder 2. Ratatouille mit Kartoffelspalten, Fr:
1. Balkan-Röllchen mit Djuwetschreis oder 2. Gebratenes
Buntbarschfilet mit Rieslingsoße, dazu Nudeln oder
paniert an Kartoffelsalat. Sonntag 18.07. „...muss weg!“
für 14,90 Euro: Duett von Zander- und Buntbarschfilet mit
Krabben-Sahne auf Nudelnest.

Keine Hallen-Sommerpause 
Es wird auch dieses Jahr KEINE Hallen-Sommerpause im
Jahnhallenkomplex geben. Jahnhalle und Spiegelsaal
sind während der kompletten Sommerferien für die Sport-
gruppen geöffnet (natürlich unter den aktuellen Corona-
Auflagen). 
TVE-Sommerlauf 2021 – Rückblick
Wir bedanken uns herzlich bei allen Teilnehmerinnen, Teil-
nehmern und Sponsoren unseres diesjährigen Sommer-
laufs. Mit stolzen 263 Anmeldungen lag das Teilnehmer-
feld nur geringfügig unterhalb des starken Niveaus des

Vorjahres. Neben der tollen Resonanz freuen wir uns auch
über den großen und positiven Zuspruch, welcher uns ins-
besondere mittels der sozialen Medien zuging. Alle Ergeb-
nisse und Statistiken sind auf dem Online-Ergebnisportal
einzusehen, hier besteht auch die Möglichkeit die persön-
lichen Urkunden zu beziehen. 
Die Spitzenplatzierungen nach Distanz, Altersklasse und
Geschlecht: 
Schülerlauf, 1,5km: 
Carina Edelmann, TVE (u10w), Livia Mayer, TVE (u12w),
Julia Bittorf (u14w), Team Bittorf, Felix Korth, TVE (u10m),
Liam Plounévez, TVE (u12m), Thomas Raw, TVE (u14m),
Maximilian Kraft, TVE (u16m). 
Einsteigerlauf, 3,6km: 
Ankurika Hammerl, Sri Chinmoy Marathon Team, Sinja
Peter SG EF, Sarah Nicolai, SG EF 
Norman Korff, LSV Ladenburg, Edwin Moninger ( - ), Tho-
mas Raw, TVE
Hauptlauf, 10km:
Swantje Richter, TSV Rheinau, Lena Luntz, TVE, Anna
Meusel, USC Heidelberg
Norman Korff, LSV Ladenburg, Benjamin Neuwirth,
brunstischlerei.de, Johannes Herold, TVE
NordicWalkling, 7,5km: 
Eva Servatius, Schönwetter Walker, Ulla Heeld, LT Rhein-
hessen-Pfalz, Sabine Schneider, SV98/07 Seckenheim
Peter Wunder, Walking 50plus, Frank Bawel, Allwetter
Walker, Christian Baltzer, Neu-Edingen. 
Tolle Impressionen und Hintergrundinformationen sind auf
unseren Instagram-Kanal „tve.sommerlauf“ zu finden,
schaut vorbei.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de 
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Ehrenmitglied Werner Stahl zum 90. Geburtstag
Am Samstag, den 3. Juli feierte unser Ehrenmitglied Wer-
ner Stahl seinen 90. Geburtstag zu dem der Vorstand die
Glückwünsche des Vereins überbrachte. Werner Stahl war
für den Turnverein jahrzehntelang in verschiedenen, ver-
antwortungsvollen Funktionen tätig. So als Mitglied des
Wirtschaftsausschusses von 1973 bis 1993, als Sportwart
von 1978 bis 1987, als Leiter des Vergnügungsausschus-
ses von 1991 bis 2001, als Vorstandsmitglied von 1993 bis
2001 und die als Beisitzer von 2007 bis 2011. Für diese
Tätigkeiten wurde er 1992 vom Turngau Mannheim mit der
Gauehrennadel und 1998 vom Turnverein mit der Ehren-
nadel für besondere Verdienste und Leistungen geehrt. Im
Jahre 2003 ernannte ihn der Turnverein zum Ehrenmit-
glied. Seine sportlichen Aktivitäten bei den Jedermännern
musste er schon länger aufgeben. Der Turnverein bedankt
sich für die mit großem Engagement geleistete Vereinsar-
beit und wünscht Werner Stahl für die Zukunft alles Gute.
Kurs Be Fit – Mach mit
Die letzten ausstehenden Kursstunden des aktuellen Be
Fit Kurses bei Irina Kotova-Klumb werden am 8., 15. und
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22. Juli jeweils wie gewohnt von 20 – 21 Uhr abgehalten.
Alle aktuellen Kursteilnehmer sind dazu eingeladen. Nach
den Sommerferien ist geplant mit einem neuen 10- stün-
digen Kurs zu beginnen
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

ANZEIGEN
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Margit Galle
6. Juni 2021

Ich danke herzlich für die Anteilnahme an meiner
Trauer, das liebevolle Gedenken und für alle Zeichen
der Zuneigung und Wertschätzung.

Dies alles hat mich sehr getröstet.

Norbert Galle

Neckarhausen, im Juli 2021

Nachhilfe in Mathematik 
(10. + 12. Klasse / Gymnasium) gesucht.

Wir freuen uns auf Antworten unter 0173-9300761

Suche erfahrene Haushaltshilfe 
1 x wöchentlich ca. 4 Stunden nach Edingen.

Telefon 06203/82331

Reihenhaus zu vermieten. 4,5 Zimmer, Küche, Bad,
extra WC. Ca. 125 qm Wfl., kl. Garten. Neuw. Küche,
kann übernommen werden. 1200,- Euro + NK. 
Tel.: 06203/2638 (AB) od. RMH-NHSN@magenta.de

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de
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Garage gesucht!
Suche Garage in Edingen, Neckarhausen

oder näherer Umgebung.
Kontakt: suche-garage2021@web.de

Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen
Rhein-Neckar-Kreis

STELLENAUSSCHREIBUNG

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt stellen wir für die
Mensa an der Pestalozzi-Grundschule Edingen

eine Küchenkraft
(m/w/d)

zur Unterstützung unseres Mensateams ein.

Als Küchenkraft an der Pestalozzi-Schule unterstüt-
zen Sie ca. 10 Stunden wöchentlich unser Mensa-
team beim Mittagstisch im Zeitfenster 
zwischen 12.00 und 14.00 Uhr (Essensannahme,
Essensausgabe, Geschirr spülen etc.).

Das Essen wird von einem Caterer geliefert. Sie
haben Kontakt zu den rund 140 Kindern, die in der
Mensa im Mittagsband ihre Mahlzeiten einnehmen.
Nach dem Mittagessen besteht Ihre Aufgabe in der
üblichen Reinigung des Geschirrs und der nach
Hygienekonzept abschließenden Reinigung der
Küche. 

Die Anstellung erfolgt in einem Teilzeitarbeits-
verhältnis, zunächst befristet für die Dauer des
Schuljahres 2021/22 mit anschließender Option auf
Verlängerung; die Vergütung erfolgt nach Entgelt-
gruppe 2 TVöD. 

Haben Sie Interesse unser Mensateam an der Pesta-
lozzi-Schule zu unterstützen? Dann richten Sie Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
bitte bis spätestens 15. Juli 2021 an das Bürgermei-
steramt Edingen-Neckarhausen, Personalamt,
Hauptstr. 60-62 in 68535 Edingen-Neckarhausen
oder online an bewerbungen@edingen-neckarhau-
sen.de. Telefonische Auskünfte erteilen Ihnen Frau
Hugo/Hauptamt oder Frau Weinzierl/Personalamt,
unter den Telefon-Nummern: 06203/808-220 oder
808-227. 



Nr. 27 Donnerstag, 8. Juli 2021 Seite 25

Wir suchen ab 01.08. / 01.09.2021
eine motivierte 

Auszubildende/n (m/w)
zur zahnmedizinischen Fachangestellten.

Wir bieten eine moderne Zahnarztpraxis 
mit Einblicken in alle Bereiche der Zahnmedizin.

Gewünscht sind Freude am Umgang mit Menschen,
Offenheit und Zuverlässigkeit!

Bei Interesse gerne schriftliche Bewerbung an
praxis@drfischer-neckarhausen.de oder per Post

Wir freuen uns,
das Team der Zahnarztpraxis Dr. Tanja Fischer



Seite 26 Donnerstag, 8. Juli 2021 Nr. 27

Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

• Kundendienst • Netzwerktechnik
• Sprechanlagen • Elektroinstallationen
• Sat/-Antennenanlagen  • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
www.lyris-elektrotechnik.de

St. Martin Str. 10 · 68535 Edingen
Tel. 06203/82460 info@axel-Behrens.de
Fax 06203/892643 www.axel-behrens.de
Mobil: 0171/2734083
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Bahnhofstraße 42 · Telefon 06203/85864

Jetzt !

Sommerferien nutzen!
Lücken schließen.
JETZT ANMELDEN!

< < <

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260
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• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren

www.kg-muecke.de
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